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Der VfB Lübeck ist seit Jahren Gast in Westerrade.
Hier wird Stürmer Daniel Bärwolf beim Testspiel im Juli

von gleich vier Westerrader Spielern gestoppt.



Kompetenz vor Ort - von uns
können Sie mehr erwarten

Geschäftsstellenleiter Christian Deitlaff

freut sich auf Sie.
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Heizen in seiner schönsten Form

Inh. Volker Albers
Hamburger Straße 9,
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51 / 22 90,
Fax 0 45 51 / 43 03
www.rohlf-kamine.de

Zur Freude Ihrer Sinnesorgane

Heizung-, Kamin- und Kachelofenbau

Sanitär- und Solartechnik

Bieten Service rund um den Ofen: Firmeninhaber Volker Albers und sein Team mit
Kachelofenbaumeister Steffen Hildebrandt (li.), Kundendienstmonteur Patrick
Carstens (2.v.re.) und Ofenbaugeselle Klaus Wrobel (re.).

Adolf Rohlf & Söhne



Mit einer erfreulichen Meldung möchte ich diese Sportnachrichten 2006/2007 begin-
nen lassen: Während bei anderen Vereinen – und nicht nur auf dem sportlichen Sek-

tor – die Mitgliederbestände fast durchweg rückläufig sind, ist in unserem Verein ge-
genüber dem Vorjahr eine Steigerung von über zehn Prozent zu verzeichnen. Ein weite-
rer Wert unserer Statistik sollte den Lesern auch nicht vorenthalten werden: 50 Prozent
unserer Mitglieder sind Kinder und Jugendliche! Eine positive Entwicklung, denn ich
denke, wir alle wissen, wie wichtig gerade in diesem Alter sportliche Betätigung und
fester Halt in einem Verein sind!

Die zweite sehr gute Nachricht für alle Mitglie-
der und Freunde unseres Sportvereins betrifft die
Erweiterung des Sportlerheims. Die Planungen
für den An-/Umbau sind weitgehend abgeschlos-
sen und die Finanzierung ist gesichert! Es ist be-
merkenswert, dass sich die Kommunen trotz ih-
rer dünnen Finanzdecken eindeutig für die Mit-
finanzierung entschieden haben. Eine Entschei-
dung zu Gunsten unserer jugendlichen  und er-
wachsenen  Sportler, für die ich ganz besonders
danke!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2007 wünscht

Christian Deitlaff

Vorstandssprecher des SV Westerrade
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Vorwort
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Ausführung 
sämtlicher 

Maurer-, Beton- 
und Putzarbeiten

SCHRAMM Bauunternehmen GmbH
Schulstraße 27 · 23821 Quaal

Telefon: (0 45 59) 9 84 00 · Fax (0 45 59) 9 84 02
www.SCHRAMM-BAU.de



Mit Emil Behrens wurde ein Mit-
glied zum „Sportler des Jah-

res“ im SV Westerrade bestimmt,
der seit vielen Jahrzehnten dem
Verein die Treue hält. Als aktiver
Fußballer und jahrelanger Betreu-
er der Ligamannschaft hat sich
Emil Behrens engagiert, noch heu-
te ist er verantwortlich für die
Altherren-Fußballer des SVW. Bei
jedem Fest  kann man zudem auf
den Einsatz von Emil Behrens set-
zen. Vorstandssprecher Christian
Deitlaff gratulierte dem „Sportler
des Jahres“ und lobte die Hilfsbe-
reitschaft des Westerraders.

Genau 51 Mitglieder besuchten
die Jahreshauptversammlung, die
routiniert  von Christian Deitlaff
geleitet wurde. Erfreulich war zu
vermerken, dass nach einigen Aus-
tritten im Vorjahr, als die Beiträ-
ge erhöht werden mussten, die
Mitgliederzahl wieder wächst. Vor
allen Dingen das Zahlenverhältnis
von erwachsenen und jugendli-
chen Mitgliedern stimmt hoff-
nungsvoll für die Zukunft. Rund 50 Prozent der Mitglieder im SV Westerrade sind jünger als
18 Jahre. Damit liegt der SV Westerrade über dem Durchschnitt aller Vereine im Segeberger
Kreisgebiet.

Bei den Wahlen wurden alle Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern bestätigt. Für weitere zwei
Jahre erhielten Conny Marquardt (Vorstand), Ute Zickermann (Schriftführerin) sowie Mela-
nie Puls und Dirk Marquardt (Beisitzer) das Vertrauen der Versammlung. Kassenprüfer sind
Volker Puls und Rüdiger Behrens.

Positiv auch die Entwicklung der Finanzen, denn nach der Beitragsanpassung hat sich die Haus-
haltssituation entspannt. Das Geschäftszimmer mit Ute Gursche hat immer freitags von 15 bis
17 Uhr geöffnet und steht natürlich allen Mitgliedern für Fragen und Anregungen offen. MQ
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Emil Behrens ist Sportler des Jahres
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Jahreshauptversammlung

Emil Behrens ist „Sportler des Jahres“. Vorstands-
sprecher Christian Deitlaff (li.) gratulierte dem
Westerrader Urgestein. 
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DJ André Santen von R.SH sorgte in Wes-
terrade für Musik.

Die diesjährige Scheunenfete in Westerrade
fand am 29. April statt. Anders als in den

Jahren zuvor, in denen die Band „Tin Lizzy“ mu-
sikalisch Gas gab, machte die Partytour von Ra-
dio Schleswig-Holstein in Westerrade Station.

Der bekannte R.SH-Moderator André Santen
heizte als DJ dem zumeist jüngeren Publikum
ordentlich ein, so dass die Tanzfläche bis in die
frühen Morgenstunden immer voll war. Die At-
mosphäre und die Stimmung waren wieder su-
per nett und es verlief dank der wachsamen Au-
gen der „Ratten“ friedlich.

Vielen Dank den zahlreichen Helfern, ohne die
ein schönes Fest nicht möglich wäre!

Also dann, bis zur nächsten Party im Mai 2007!

Melanie Puls

Scheunenfete Westerrade

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg

R.SH-Partytour mit André Santen



Am 2. Oktober wagten wir einen Neubeginn: Eine Scheunenfete in der Woche! „Wie
kann man denn so etwas machen?“, oder „Habt Ihr Euch im Datum geirrt?“ waren

die ersten Kommentare. Wir haben es trotzdem probiert nach dem Motto: Wer nicht wagt,
der nicht gewinnt. Und: Wir haben gewonnen!

Für unsere Verhältnisse ging es recht früh los. Schon gegen 21 Uhr kamen die ersten Gä-
ste, und dann kamen sie alle und kamen und kamen. Wir kamen nicht mehr recht hin-
terher, weil wir mit einem so großen Ansturm nicht gerechnet hatten und wissen jetzt,
was wir als Notfallplan für die nächsten Feten abrufen müssen. Zu unserem Glück haben
unsere „Super-Ratten“ schnell geschaltet und kurz den Ein- und Ausgang umgebaut, um
für einen besseren Zugang zu sorgen.

Eine weitere Neuerung (zumindest für uns) war der Einsatz von Getränkebons, so dass
wir einen „Tresen ohne Bargeld“ hatten. Die Bons mussten vorher an einer Stelle ge-
kauft werden und konnten dann am Tresen eingelöst werden. Die Tresenbesatzung kam
mit dem Ankreuzen kaum hinterher, da alle ordentlich durstig waren. Vielen Dank, dass
ihr euch mit uns die Nacht um die Ohren geschlagen habt.

Da alles neu war, zog auch die Band „Tin Lizzy“ am selben Strang. Denn für die uns be-
kannte Sängerin Lisa stand jetzt Katrin am Mikro, die aber auch durch eine super Stim-
me zu überzeugen wusste. In den Pausen sprang der DJ Leidi ein, der unser Publikum
inzwischen kennt und den Musikgeschmack immer gut einschätzen konnte. Die Tanz-
fläche war den ganzen Abend voll.

Wie immer gab es keine nennenswerten Zwischenfälle, weil sämtliche Agressionen von
den Neukoppeler Ratten im Keim erstickt wurden. Ihr beruhigt uns echt ungemein. In
diesem Jahr haben uns die Fußballherren mit Essen versorgt, so dass wir nicht nur trin-
ken mussten. Solltet ihr öfter mal machen, die Schürzen standen euch gut!

Es ist so, dass wir auf alle angewiesen sind, die uns unterstützen, denn ohne euch könn-
ten wir eine solche Veranstaltung nicht durchziehen.

Vielen, vielen Dank, hoffentlich bis zum nächsten Mal.

Berit Schiefke
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Tin Lizzy sorgte für volle Halle in Pronstorf
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Scheunenfete Pronstorf
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Ein starkes 

Team - 

fair, günstig,

zuverlässig!

Bahnhofstraße 54 · 23815 Westerrade

Internet: www.schoenert-elektro.de

e-mail: info@schoenert-elektro.de

Tel. 0 45 53 / 98 98 28



Jugendarbeit im
SV Schwarz

Weiss Westerrade
wird groß ge-
schrieben. Man
sieht es an den
zahlreichen Ver-
anstaltungen, die
geboten werden.
Sie machen euch
und uns Spaß,
aber all dieses
kann nur stattfin-
den, wenn man
auch bereit ist,
uns zu unterstüt-
zen. Sei es als Be-
teiligte, Betreuer,
Trainer, Sponsor
oder auch nur
Ideengeber. Auch
vernünftige, sach-
gerechte Kritik
kann uns helfen,
unseren  Sportver-
ein positiv weiter zugestalten. Hier unser Dank an alle die, die dieses bisher schon ge-
leistet haben und hoffentlich noch lange tun werden.

Jugendversammlung am 17. Februar 2006: Dieses Mal trafen wird uns im Sportlertreff
in Geschendorf  mit 41 Kindern und Jugendlichen sowie 20 Erwachsenen – eine tolle Re-
sonanz. Wie in jedem Jahr standen die Wahl von zwei Vorstandsmitgliedern und Beisit-
zern an. Nach langjähriger Arbeit im Vorstand wurde Martin Rungenhagen, der sich jetzt
seinem Beruf in Frankfurt widmen möchte, verabschiedet. Danke, Martin, für deine gute
Mitarbeit, viel Erfolg für deinen weiteren Werdegang und vielleicht setzt du ja die Arbeit
in unserem Verein fort, wenn es dich einmal wieder in unsere Nähe zieht. Wiedergewählt
wurde Martin Steffen und neu hinzu kam Mareike Dohse in den Vorstand. Bei den Beisit-
zern schied Tim Pehlgrim aus. Auch hier unseren Dank  für deine Arbeit. Neu gewählt wur-
den Rieke Voß und Jelke- C. Möck. Ein tolles Team – siehe auch den Bericht von Mareike
und ihrem ersten Jahr. 
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Zahlreiche Veranstaltungen
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Jugendabteilung

Der Jugendvorstand des SV Westerrade: Anke Studt, Martin Stef-
fen und Jelke-C. Möck (von links) sowie Rieke Voß, Mareike Doh-
se und Jörg Sievers (hinten von rechts). Es fehlt Hendrik Deitlaff.

weiter Seite 13
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• ANERKANNT GUTE KÜCHE MIT

VIELEN REGIONALEN UND

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN.

• WINTERGARTEN-RESTAURANT,
CLUBRÄUME & SAAL FÜR

FESTLICHKEITEN ALLER ART.

• MODERNER TAGUNGSBEREICH.

• 35 KOMFORTABLE HOTELZIMMER

IM REETDACHGÄSTEHAUS

„ALTE SCHEUNE“ UND IM

APART-GÄSTEHAUS.

• HAUSEIGENE FAHRRÄDER

UND WELLNESSBEREICH MIT

SCHWIMMBAD, SAUNA,
DAMPFBAD UND SOLARIUM.

HOTEL STRENGLINER MÜHLE

FAMILIE MOLT · MÜHLENSTRAßE 2 · 23820 STRENGLIN

TELEFON (0 45 56) 99 70 99 · TELEFAX (0 45 56) 99 70 16

E-MAIL: INFO@STRENGLINERMUEHLE.DE

INTERNET:WWW.STRENGLINERMUEHLE.DE
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Ferner wurden unsere treuen Vereinsmitglieder für zehn Jahre Mitgliedschaft geehrt. Der
Wanderpokal des Jugendsportlers ging in diesem Jahr an einen relativ jungen Sportler:
Timo Herrmann. Er hat sich im Fußball und Tischtennis herausragend positiv hervor ge-
tan. Glückwunsch noch einmal und gute Besserung, auf dass du bald wieder Sport trei-
ben kannst.

Martin Steffen

Mein erstes Jahr im Jugendvorstand

Der Jugendvorstand des SV Schwarz-Weiss Westerrade besteht zur Zeit aus sieben Mit-
gliedern. An erster Stelle steht Martin Steffen, dann folgen Anke Studt, Jörg Sievers,

Hendrik Deitlaff und wir, die „Neuen“: Rieke Voß, Jelke C. Möck und ich (Mareike Dohse). 

Die „Arbeiten“ in unserem ersten Jahr waren überschaubar, dennoch war es sehr interes-
sant, das Spektakel ‘mal von der anderen Seite betrachten zu dürfen!

Im Prinzip ist die Arbeit eines Jugendvorstandsmitgliedes nicht schwer: Wir wollen An-
sprechpartner für Probleme und Anregungen der Jugend sein. Auf diesem Weg versuche
ich, Werbung für uns zu machen. Aufruf an alle: Wenn ihr Probleme oder Anregungen
habt, dann meldet euch bitte bei uns, wir freuen uns, wenn wir euch helfen können.  

Unsere Tätigkeiten beschränkten sich jedoch nicht nur auf diese Aufgaben. Wie jedes Jahr
organisierte auch dieses Mal der Jugendvorstand das Sport- und Spielfest. Dank der har-
monisierenden und starken Zusammenarbeit haben wir auch dies mit Bravour vollbracht.
Trotz allem möchte ich kurz erwähnen, dass die Organisation recht lustig vonstatten ging,
aufgrund der extravagantesten, fantasievollsten und kreativsten Spielvorschläge über-
haupt. Zum Beispiel – das etwas anders umgesetzte als geplante – Sprossenlimbo für Fort-
geschrittene oder das Wattebällchen-mithilfe-von-Niveacreme- Transport-Spiel, das lei-
der dieses Jahr nicht bei allen Kollegen auf Zustimmung stieß. Schade! Dafür wurde das
abgefahrene Spiel Rollbrettcurling zu einer Disziplin des Festes. 

Außerdem ist der Jugendvorstand für das Sommerferienprogramm verantwortlich. Auch
hier wurden neue Aktivitäten vorgeschlagen und angeboten. Leider – oder zum Glück –
war das Wetter extrem gut. Das Sommerferienprogramm hat darunter gelitten, denn lei-
der konnten einige Angebote nicht stattfinden. Nun gut, hoffen wir, dass euer Interesse
nächstes Jahr wieder größer ist.

Nun möchte ich mich noch für die starke – meist lustige – Zusammenarbeit innerhalb des
Teams bedanken und wünsche uns ein noch erfolgreicheres folgendes Jahr.

Viele Grüße

Mareike Dohse

Jugendabteilung
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Dorfstraße 10 - 23820 Wulfsfelde
Tel. 0 45 06 / 8 91 94 · Fax 8 91 95

NOTDIENST

REPARATUR

und

WARTUNG

• Heizungstechnik

• Lüftung

• Klimatechnik

• Sanitär

• Schornsteinsanierung

• Solartechnik

Matthias Muuß
Heizung-Sanitär GmbH

MM
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Ehrung

Eine große Auszeichnung
für einen von uns. Die

Sportjugend des Kreissport-
verbandes Segeberg zeich-
net in jedem Jahr junge Eh-
renamtliche für ihren Ein-
satz im Verein aus. Am 3.No-
vember auf der Vollver-
sammlung in Weddelbrook
wurde Hendrik Deitlaff als
junger Ehrenamtlicher des
Jahres 2006 geehrt. Er wur-
de ausgezeichnet für seine
außer sportlichen Leistun-
gen. Seit seiner frühesten
Jugend war er immer da wo
Hilfe gebraucht wurde, ob
beim Tischtennis, beim
Fußball, als Betreuer auf der
Jugendfahrt oder im Ju-
gendvorstand, Hendrik war
da. Er kann junge Leute be-
geistern und ist bei uns gar
nicht fort zu denken. Schön,
dass es solche Leute in un-
serem Verein gibt und die
dann auch noch dafür mit
dieser Auszeichnung be-
lohnt werden. Danke, Hen-
drik, und sei weiter ein Vor-
bild für unsere Jugend.

Martin Steffen

Tolle Auszeichnung für Hendrik Deitlaff

Hendrik Deitlaff wurde vom Kreissportverband Segeberg
als junger Ehrenamtlicher des Jahres 2006 geehrt. Ju-
gendvorstandsmitglied Mareike Dohse gratulierte dazu.
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Nachdem die politischen Gremien in
den vier Trägergemeinden Geschen-

dorf, Pronstorf, Strukdorf und Westerra-
de positiv entschieden haben, stand es
im Herbst fest: Das Sportlerheim in We-
sterrade wird modernisiert und erwei-
tert. Jetzt geht die Arbeit richtig los,
denn schon im Frühjahr 2007 soll der er-
ste Spatenstich erfolgen.

Dabei wird ein Anbau realisiert, in dem
vier neue Kabinen, ein Schiedsrichter-
raum, ein Besprechungsraum und sa-
nitäre Einrichtungen entstehen. Haupteingang wird dann zwischen dem Alt- und dem
Neubau sein. Das jetzige Sportlerheim wird auf den neuesten Stand der Wärmedämmung
gebracht, die Lagerräume werden erweitert. Clubraum und Gaststätte bleiben erhalten.

Natürlich musste der SV Westerrade als Bauherr ein hohes Maß an Eigenleistungen zusa-
gen, damit das Bauvorhaben auf den Weg gebracht werden konnte. Deswegen ist es wün-
schenswert, dass viele Mitglieder einen kleinen Teil dazu beitragen. Deshalb findet am
Sonnabend, 12. Mai 2007, der erste Westerrader Sponsorenlauf statt. Alle Interessenten
sind an diesem Tag eingeladen, ihren persönlichen Beitrag zu leisten. Das Prinzip ist ein-
fach: Der SV Westerrade gibt eine Laufstrecke vor. Jeder Teilnehmer sucht sich einen Spon-
sor (Vater, Oma, eine Firma), handelt einen festen Spendenbetrag pro Laufrunde aus und
läuft am 12. Mai einfach los. Die Verantwortlichen des SV Westerrade zählen die Runden
und füllen am Ende einen offiziellen Laufzettel aus, der dann vom Sponsor eingelöst wer-
den muss. Ein Teil des Erlöses kommt der Sparte zugute, für die der Teilnehmer angetre-
ten ist. Der Rest wird für den Bau des Sportlerheims verwendet. MQ

Sponsorenlauf für Sportlerheimerweiterung

Sportlerheim

Das Jugend- und Sportlerheim in Westerrade
ist renovierungsbedürftig.

So soll der Anbau des Jugend- und Sportlerheims in Westerrade ausehen.
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Geschäftszimmer

Beitragseinzug wird umgestellt

Das Wichtigste vorab. Auf vielfachen Wunsch werden wir ab 2007 den Beitragseinzug
nicht mehr jährlich beziehungsweise halbjährlich durchführen, sondern wir werden

generell einen quartalsweisen Einzug vornehmen.

Wir werden dann jeweils im Februar, Mai, August und November den Beitrag für das ent-
sprechende Quartal einziehen. Bei Rechnungszahlern verbleibt es jedoch bei halbjähr-
licher beziehungsweise jährlicher Zahlungsweise.

Wir empfehlen aber auch hier, uns eine Einzugsermächtigung zu erteilen und würden
uns über entsprechende Angaben freuen. Die anfallenden Arbeiten könnten dadurch auch
etwas minimiert werden.

Bei immerhin 15 Sparten und circa 1.000 Mitgliedern fallen erhebliche Arbeiten an, die
jeweils am Freitag im Geschäftszimmer erledigt werden müssen.

Wir freuen uns auch über Besuche am Freitag im Sportlerheim, weil dann in direkter
Kommunikation eventuelle Probleme und auch Wünsche erledigt werden können.

Ganz besonders liegt uns am Herzen, dass uns auch Neuaufnahmen zügig zur Verfügung
gestellt werden.

Zwischenzeitlich wurde auch das umfangreiche EDV-Vereinsprogramm aktualisiert und
unter Mithilfe einiger EDV-Fachleute auf den PC übertragen. Wir hoffen nun auf eine Ver-
einfachung.

Das Geschäftszimmer ist am Freitag Nachmittag telefonisch unter 0 45 53/98 9761 er-
reichbar.

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

wünschen

Ute Gursche und Hans Tenbrüggen

Achtung: Das Geschäftszimmer hat an den Freitagen, 22. und 29. Dezember, geschlos-
sen. Am Freitag, 5. Januar 2007, ist das Geschäftszimmer wieder besetzt.
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� Pflasterarbeiten

� Minibaggerverleih

� Erd- und Baggerarbeiten

� Kellersanierungen

� Natursteinmauern

� u.v.m.

� www.butenbau.de

01 73 6 10 73 10
0 45 51 14 73b

u
te

n
b

a
u

Patscha & Fromm Gbr

Westerrader Str. 13

23795 Schieren

Telefax 0 45 51 /96 38 00



Unser diesjähriges Sport- und Spielfest versprach beim
Betreten der Geschendorfer Sporthalle einiges: Die

mit aller Kreativität aufgebauten Spiele lächelten uns
an, genau wie die glücklichen Kinder, die schon ge-
spannt auf den Startschuss warteten. Die eher raren An-
meldungen wurden durch die vielen spontanen Anmel-
dungen ausgeglichen, so dass sich die Veranstalter über
eine geringe Teilnahme nicht beklagen konnten.

Gut organisiert und gesittet ging es dann auch bald los.
Die Kinder waren in verschiedenen Altersgruppen ein-
geteilt, denen je zwei Betreuer zugeteilt wurden. Die
phantasievollen Spiele bereiteten den Kindern mächtig
Spaß. Bei dem Rollbrettcurling kam es auf Geschick und
Gefühl an, für die Zuschauer war dieses Spiel sehr amü-
sant. Es konnte aber auch richtig „gefährlich“ werden,

21

Dabei sein ist alles
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Spielfest

Jugend sammelt für Jugend auch im Jahr 2006. Nico Fenker, Bryan Witt, Jan und Sven-
ja Engeler, Johanna Kahl, Jörn Vorbeck, Mareike Dohse, Katharina Studt, Nadja Henß,

Jana Aniol, Ines Wormuth, Petja Gaebel, Niklas Cremanns, Alex Witt und Nico Engel wa-
ren es, die 1272,82 Euro zusammen sammelten, wovon 763,69 Euro in der Jugendkas-
se des Vereins verblieben. Hiermit werden gezielt Veranstaltungen der Kinder und Ju-
gendlichen in unserem Verein gefördert. Der Rest ging je zur Hälfte an den Kreis- und
Landesjugendring. 

Ein kleines Dankeschön für die fleißigen Helfer fehlt auch in diesem Jahr nicht und so
hoffen wir, mit euch auch im Jahr 2007 bei der Sammlung am Start zu sein.

Dank an alle, die zu diesem Ergebnis beigetragen haben und eine offene Tür und Geld-
börse für die Sammler hatten.

Martin Steffen

Dank an Spender und an fleißige Sammler
Jugendsammlung

In der Geschendorfer Sporthal-
le gab es wieder Spaß und Spiel.

weiter Seite 23
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KARL EHLERTGMBH
BAHNHOFSTR. 41 · 23815 WESTERRADE
✆ TEL. 04553/99770 FAX. 04553/99778

Landtechnik, Gartengeräte
u. Motorsägen

Fütterungsanlagen
Mahl- u. Mischeinrichtungen

Schmiede u. Schlosserei

Heizungsanlagen

Sanitärinstallation

Solaranlagen

Beratung · Verkauf · Reparatur · Notdienst
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Spielfest
wenn man wie ein Affe über eine Schlucht zu
schwingen und dabei noch einen Ball transportie-
ren sollte. Überraschenderweise haben gerade die
Kleinen dieses Spiel mit Bravour erledigt. Richtig
anspruchsvoll war der alljährliche, aber immer an-
ders aufgebaute Parcours. Der gesittete Anfang
ging dann auch allmählich in ein Chaos über. Wie
gut, dass jeder seine Gruppenzahl auf der Brust
kleben hatte, so dass das Einsammeln der Kinder
zu den jeweiligen Spielen doch noch machbar war.
Nach ein paar Spielen – Wäscheaufhängen mit
Schwimmflossen und Torwarthandschuhen beklei-
det oder Sprossenlimbo, bei dem es galt, nicht in
das Spinnennetz aus Seilen zu geraten – konnten
die Teilnehmer endlich nach Herzenslust die Sport-
halle unsicher machen. Die Zeit war wie im Fluge
vergangen, obwohl die vorgegebenen vier Stun-
den schon längst überschritten waren. Trotz klei-
ner Kaffee- und Kuchenpausen, waren die Betreu-
er am Ende geschafft, währenddessen die Kinder
immer noch voller Elan in der Halle rumflitzten,
als ob sie die vergangenen Jahre nur auf Stühlen
gesessen hätten. 

Als es dann aber zur Preisverleihung kam, kehrte
Stille ein – und die glücklichen Sieger waren: In
der Gruppe 1 (5 Jahre): 1. Platz Janine Limberg;
2. Platz: Lauritz Losser; 3. Platz: Max Pünner. In
der Gruppe 2 (6 Jahre): 1. Platz Keja Baier; 2. Platz:
Monja Papke; 3. Platz: Stine Roloff. In der Grup-
pe 3: (7 Jahre); 1. Platz: Jonas Wolf; 2. Platz: Julia Facklam; 3. Platz: Pascal Hoffman. In
der Gruppe 4 (8 Jahre): 1. Platz: Sari Pape; 2. Platz: Erik Leonhard; 3. Platz: Serena Behrens.
In der Gruppe 5 (9 Jahre): 1. Platz Domenik Stieglitz; 2. Platz: Annika Müller-Nedebock; 3.
Platz Swantje Möller. In der Gruppe 6 (11/12 Jahre): 1. Platz: Irina Baier; 2. Platz: Ines Wor-
muth; 3. Platz Anna Gaebel. In der Gruppe 7 (6 Jahre): 1. Platz: Torge Leo Facklam; 2. Platz:
Jesse Behrens; 3. Platz Lukas Koth. Bei der Verlosung gewann den ersten Preis Lukas Koth,
den zweiten Jasmin Stieglitz und den dritten Lea Papke.

An dieser Stelle wird nochmals den engagierten Helfern und Kuchenbäckern herzlich gedankt.
Glücklich und zufrieden sah man die Kinder abreisen. Denn: Dabei sein ist alles!

Nadja Henß und Svenja Engeler

Beim Spielfest galt es wieder, lusti-
ge Aufgaben zu lösen.
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Kurhausstraße 3 · 23795 Bad Segeberg
Telefon 0 45 51 / 25 73

Gutschein
Sehtest.
Geben Sie diesen Gutschein bei uns
ab. Sie erhalten einen Sehtest inklusive
eines persönlichen Beratungsgespräches

We make ist visible.
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Sommerferienprogramm

Seit elf Jahren gibt es das Sommerferienpro-
gramm, und es ist noch immer aktuell bei den

Kindern und Jugendlichen aus dem Ostkreis. Vom
17. Juli bis zum 18. August bestand in diesem
Jahr die Möglichkeit, an den zahlreichen Ange-
boten, die von vielen fleißigen Helfern angebo-
ten wurden, teilzunehmen.

Vieles war alt bewährt: Mit den Jägern auf der
Pirsch, das Angeln an den Teichen von Jens Eg-
gers, die Feuerwehrübung, diesmal in Geschen-
dorf, das Dörferfußballturnier mit Dieter Uphal,
Spaß in der Turnhalle mit Mutsi, Schnuppersur-
fen in Bosau mit Jörg Sievers und vieles andere.
Dazu kamen in diesem Jahr Zeichnen und Malen
mit Frau Gröschler, ein paar Stunden bei der DL-
RG in Niendorf, Besuch der Flachsröste in Miels-
dorf, Nostalgiespiele mit Dieter Harfst und vie-
len Helfern im und am Heimatmuseum in Wester-
rade und noch vieles andere. Einige Angebote
fielen diesmal dem schönen Wetter zum Opfer
(strahlender Sonnenschein und Badewetter), was
aber keinen traurig stimmte. Denn wer weiß,
wann wir wieder so einen Sommer bekommen.
Den Abschluss bildete, wie in jedem Jahr, die
Nachtwanderung. Von den Volleyballern präch-
tig organisiert, ging man wegen des an diesem
Tag schlechten Wetters (der Himmel wollte uns nur zeigen, wie traurig alle über das En-
de des Ferienprogramms sind) einmal andere Wege. So verbrachte man in der Turnhalle
in Goldenbek die Nacht, und das gemeinsame Frühstück am nächsten Morgen fand dort
auch statt. Wie man hieran sieht, waren sich alle, die einen Programmpunkt angeboten
haben, der Verantwortung um das Wohl und den Spaß der Kinder bewusst. 

Der Dank, wie soll es anders sein, geht an alle, die dazu beigetragen haben, dass es wie-
der ein rundum gelungenes Programm für unsere Kinder gab. Auch 2007 sind wir wieder
über viele Angebote dankbar und freuen uns, wenn man durch den Freizeiteinsatz leuch-
tende Kinderaugen ermöglicht.

Danke im Namen des Jugendvorstands

Martin Steffen

Auch nach elf Jahren sehr beliebt

Besuch der DLRG in Niendorf.

Wasserski in Süsel.
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Kfz-Service
Reparaturen aller Art

Unsere Leistungen sind:

- TüV/Abgasuntersuchungen im Hause

- Karosseriearbeiten-Unfallschäden

- Autoglas- und Reifenservice

- Autotelefon und HiFi

- Kupplungen-, Motor- und 

Getriebereparaturen

- Inspektionen

- Hydraulikservice Citroen

- Spezialservice Peugeot und Citroen

- Restauration und Reparatur Citroen 2CV

Thimo Jütting
Kfz-Mechanikermeister

Bahnhofstraße 61 · 23815 Westerrade
Tel. 0 45 53 / 98 98 73 · Fax 0 45 53 / 98 98 75

Hier schraubt der 

Meister noch selbst!



Es ist Februar, und wie in jedem Jahr
ging es im Jugend- und Sportlerheim

auf der Faschingsfete hoch her. In der Zeit
von 15 bis 17 Uhr haben wir mit den klei-
nen und großen Kindern gefeiert. 

Es ist eine wahre Freude mit anzusehen,
wie ausgelassen, spaßig, fröhlich und
tanzfreudig die insgesamt 60 super kostü-
mierten Kinder viele Spiele und Tänze mit-
gemacht haben.

Wir bedanken uns bei “DJ Ente” von der
Malibu Show-Disco, der mit fetziger Mu-
sik und dem beliebten Bonbonregen alle
begeisterte.

Ein dreifaches Helau & Alaaf rufen

Mutsi (Astrid von Horsten-Behrens)

Giggi (Brigitte Kruse)
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Superkostüme und tolle Stimmung

Sportnachrichten 2006/2007

Fasching

Mutsi (Astrid von Horsten Behrens, li.), Gi-
gi (Brigitte Kruse) und DJ Ente (Jan Pie-
ter Svenson) hatten wieder alles im Griff.
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Möbelbau
Innenausbau
Fenster u. Türen
Holztreppen
Parkett

Pansdorf
Tel.: 0 45 04 / 70 89 10
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Der Förderverein des SV
Westerrade zur Unterstüt-

zung des Jugend- und Fuß-
ballsports e.V. blickt auf ein
erfolgreiches Jahr 2006
zurück. So bereitet es Freu-
de, den Gesamtverein zu ent-
lasten und zu unterstützen.
Die Jugendmannschaften
entwickeln sich weiter, haben
Spaß an der Bewegung und
nach der tollen Weltmeister-
schaft 2006 in Deutschland
natürlich die große Euphorie
für das Kicken und Tore
schießen mitgenommen. So
war der Fördererabend in die-
sem Jahr durch die Klins-
manntruppe geprägt, und ge-
meinsam wurde die WM bei
Uwe Behrens auf der Diele mit
120 Fußballbegeisterten zünftig eingeläutet. Die heutige Technik (wenn auch kurz vor
Spielbeginn für 15 Minuten – gefühlt 15 Stunden – ausgefallen) mit Beamer und Neun-
Quadratmeter Leinwand trug bei Bier und Spanferkel zu einem tollen Start von vier Wahn-
sinnswochen bei. Davor standen sensationelle Aufstiegswochen der Frauen und I. Her-
ren und tolle Platzierungen der II. und III. Mannschaften. Herzliche Glückwünsche
nochmals an dieser Stelle an alle Leistungsmannschaften. Dank an die Alte Herren, die
immer zur Stelle ist, wenn etwas zu organisieren und vorzubereiten ist. Somit ist sie ein
wichtiges Bindeglied zwischen aktivem Fußballsport und Vereinsleben. Bleibt dem Ver-
ein und der Fußballabteilung weiter so treu!

Der Förderverein schaut nun mit Freude auf alle Mannschaften, die sich sportlich durch-
weg erfreulich präsentieren und dies in den teilweise höheren Spielklassen. Wir danken
allen Spielerinnen und Spielern, deren Partnern und vor allem dem Vorstand um Christi-
an Deitlaff für die geleistete Arbeit und den Einsatz für den SV Westerrade. So fällt uns
die Unterstützung leicht, und wir sind gern weiterhin euer verlässlicher Partner und hof-
fen unsererseits auf neue Mitglieder, die den SVW in unser aller Sinne voranbringen.

Für den Vorstand

Stefan Pabst

Förderverein
Fördererabend mit WM-Euphorie

Stefan Pabst (li.), Vorstandsmitglied des Fußball-Förder-
vereins, bedankt sich bei Stefan Ewald von den Victoria
Versicherungen für die Unterstützung der Ligafußballer.
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LEBENSMITTELMARKT HEINO GOERKE
Teichstraße 11a · 23815 Westerrade · Tel. 04553/388

IHRE KETTE

Verleih von Tischen, Bänken,

Zapfanlagen und Bierpilzen.

Für Feste aller Art

Getränke auf Kommission.

Unser Service!
Getränke und Lebensmittel

frei Haus.
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Fußball

Die Spielzeit 2005/2006 endete mit zwei Meisterschaften (1.Herren in der Bezirksliga, Frauen
in der Bezirksklasse), einem einstelligen Tabellenplatz im Mittelfeld (2. Herren in der Kreis-

klasse B) und einem knapp verpassten Aufstieg (3. Platz der 3. Herren in der Kreisklasse D).

Danach kam die Sommerpause mit einer traumhaften WM (nicht nur für die deutsche Elf), einer
phantastischen Stimmung und der riesigen Begeisterung im ganzen Land, von der sich alle ger-
ne anstecken ließen. Viele unserer Gäste fahren mit der Erkenntnis nach Hause, dass „die Deut-
schen“ auch länger als eine halbe Stunde fröhlich sein können.

Dann begannen die neuen Spielserien, die 3. Herren führt die Kreisklasse D-Nord souverän an (15
Siege/1 Unentschieden/1 Niederlage) und wird sich den verpassten Aufstieg, sofern in der Rück-
serie nicht alles schief läuft, sichern.

Die 2. Herren hatte wohl noch keine so intensive Vorbereitung, was sich im besten Start der letz-
ten Jahre widerspiegelte (drei Siege), momentan hat die Elf eine kleine Schwächeperiode, liegt
aber immer noch auf dem (sehr guten!!) dritten Tabellenplatz. Ich habe keine Zweifel, dass der
neue, ehrgeizige Trainer Dennis Freyher die Truppe im Jahr 2007 wieder in die Erfolgsspur zurück

Hervorragendes Jahr für Fußballer

Großer Erfolg für den SV Westerrade I: Souverän wurde das Team von Trainer Heinz
Menke (re.) Meister der Bezirksliga Nord und spielt auch in der Bezirksoberliga ei-
ne gute Rolle. Neue Anzüge sponserten die Victoria Versicherungen Stefan Ewald.
weiter Seite 32
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DVB-T die neue digitale
Antennentechnik

Antennenausrichtung mit digitalem
Antennenmessgerät

Krämer
Informationstechnik

Beratung
und

Service
vor Ort

Krämer Informationstechnik · Lindenstr. 12 a · 23815 Geschendorf

0 45 53 / 99 67 89
Meisterbetrieb für Fernseh- und Antennentechnik

Beratung – Installation – Verkauf – TV-Einstellservice

Fußball

Der SV Westerrade II mit dem neuen Trainer Dennis Freyher (re.)spielt in der B-Klasse
eine weitaus bessere Rolle als in der vorangegangenen Saison. Unterstützung erhielt
das Team in Form von Trainingsanzügen von Michael Dölger (li.) und Frank Ehlert (2.v.re.).
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Fußball

Spitzenreiter der D-Klasse Nord: Der SV Westerrade III mit Coach Marc Gorrissen schickt
sich an, im kommenden Jahr aufzusteigen. Ebenso wie die zweite Mannschaft erhielt das
Team Trainingsanzüge von den Firmen Elektroanlagen Schönert und der Karl Ehlert GmbH.

bringen wird.

Die Frauenmannschaft brauchte eine gewisse Anlaufzeit, um sich in der Bezirksliga zu akklimati-
sieren, aber im sechsten Spiel gelang (nach einigen Unentschieden und knappen Niederlagen)
der ersehnte Sieg, dem noch weitere folgen sollten. Die Truppe steht auf Platz neun, der zur Zeit
den Klassenerhalt bedeutet (vorbehaltlich der gleitenden Skala) und hat einen kleinen Vorsprung
auf die Abstiegsränge. Ich bin davon überzeugt, dass die Truppe ihr gestecktes Ziel, den Klasse-
nerhalt, erreichen wird.

Die 1. Herren liegt in der Bezirksoberliga auf dem neunten Tabellenplatz im gesicherten Mittel-
feld und konnte bisher mit jedem Gegner mithalten. Die Truppe mausert sich zum Remiskönig der
Liga und sammelt auf diese Art fleißig Punkte. So stehen in den letzten zwölf Punktspielen drei
Siege, acht Unentschieden und lediglich eine Niederlage zu Buche. Absoluter Höhepunkt ist der
Einzug in das Finale um den Landratspokal (wird am 26. Mai 2007 in Schackendorf ausgespielt),
hier wurden ambitionierte Mannschaften auf Kreisebene sowie der Verbandsligist SV Todesfelde
ausgeschaltet. Ich denke, wir dürfen von der Truppe 2007 noch einiges erwarten!

Ich bedanke mich für die geleistete Arbeit, dass tolle Engagement und die gezeigten Leistun-
gen auf dem Platz bei allen Schiedsrichtern, Spielerinnen und Spielern, Betreuern, (Co-, TW-)
Trainern, beim Förderverein und beim Jugendobmann, bei allen Sponsoren, bei Edda und Han-
ni Schley, Erwin Köpke und Ronald Wiedekamp.

Ich wünsche ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2007.

Björn Fruböse
Fußballobmann
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JAN BROERS
TISCHLERMEISTER
ZIMMERMEISTER

TROCKENAUSBAU • BAUTISCHLEREI
ZIMMERARBEITEN • MÖBELTISCHLEREI

TREPPENBAU • INNENAUSBAU
HAUPTSTRASSE 31 · 23845 WAKENDORF I

TEL. (0 45 50) 3 27 · FAX (0 45 50) 10 66 · Jan.Broers@t-online.de

BEERDIGUNGSINSTITUT

HEINRICH BARTELS

GEGRÜNDET 1879

TAG UND NACHT ERREICHBAR

23795 BAD SEGEBERG
EFEUSTRASSE 6
TELEFON 0 45 51 / 21 95 u. 36 69
TELEFAX 0 45 51 / 9 19 52

INH. RAINER

WOHLERT
ERD- FEUER- UND
SEEBESTATTUNGEN

23812 WAHLSTEDT
SEGEBERGER STRASSE 37
TELEFON 04554 /2200 
(BEI DELFS)
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Fußball

Nach nur einem Jahr in der Bezirksklasse sind die Frauen des SV Westerrade souverän
wieder in die Bezirksliga aufgestiegen. Bereits drei Spieltage vor Ende der Saison

konnten die von Marc Gorrissen und Jan Evers trainierten Damen den Meistertitel feiern.

Am Saisonende verließ Anne Jaekel die Mannschaft in Richtung Holstein Kiel, so dass in
der laufenden Serie 15 Fußballerinnen den angestrebten Klassenerhalt in der Bezirksliga
packen wollen. Nach dem ersten Drittel sind die Frauen mit zwölf Punkten und Anschluss
ans Mittelfeld absolut im Soll.

Ein Dank geht an die SVW-“Alt-Damen“, die bei angespannter Personalsituation immer
bereit waren (und hoffentlich auch weiter sind), ihre Fußballschuhe zu schnüren.

Jan Evers

Souveräner Aufstieg

Ende des vegangenen Jahres habe ich die Position des Jugendfußballobmannes von Hel-
ge Thissen übernommen. An dieser Stelle will ich mich noch einmal bei Helge für sei-

ne geleistete Arbeit im Jugedbereich bedanken.

Nach einem Jahr kann ich nun abschätzen, dass diese Arbeit sehr viel Spaß macht, aber
auch sehr zeitintensiv ist. Was ich gelernt habe, ist, dass die Arbeit nicht einfach ist und
man teilweise sehr diplomatisch sein muss. Die Kinder möchten einfach nur Fußball spie-
len und haben beim SV Westerrade auch ihre Freude daran.

Im Moment spielen mehr als 100 Jugendliche in den einzelnen Altersklassen im SV We-
sterrade Fußball. Gerade in den jungen Jahrgängen gibt es, auch aufgrund der Fußball-
weltmeisterschaft, einen großen Zulauf. Das Problem jedoch ist, dass es immer noch nicht
genügend Übungsleiter und Betreuer gibt. Jeder, der Interesse an Jugendarbeit hat oder
Lust hat, sich mit Jugendlichen zu beschäftigen, kann sich jederzeit bei mir melden. Auf
den folgenden Seiten werden sich die einzelnen Mannschaften präsentieren. 

Zum Abschluss meines Berichtes bedanke ich mich beim Vorstand des Hauptvereins und
hier besonders bei Christian, Dirk und Ulf, beim Förderverein für die finanzielle Unterstüt-
zung, bei den Platzwarten Erwin und Kojak, bei den Betreuern und Trainern und natürlich
bei den Eltern, die jedes Wochenende bei Wind und Wetter ihre Kinder bei der schönsten
Nebensache der Welt unterstützen.

Niels Vogt

Jugendfußballobmann

Jugendfußball
Freude am Fußball
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Bäckerei · Konditorei
Bad Segeberg

Frische Brötchen jeden
Sonntag in Westerrade

am Feuerwehrhaus
7.30–10.30 Uhr
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Jugendfußball

weiter Seite 39

Höhen und Tiefen in der Qualifikation

Die A-Junioren
bilden zusammen
mit den Fußbal-
lern des TuS Gar-
bek eine Spiel-
gemeinschaft.
Trainer ist Martin
Schröder (li.).

Eine Qualifikationsrunde der A-Junioren SG Garbek-Westerrade mit Höhen und Tiefen
liegt hinter uns. Dem deutlichen Auftaktsieg gegen die FSG Schackendorf (7:1) folgte

eine klare Niederlage gegen Trave 06 II (0:8). Gegen den Daldorfer SV (2:5) haben wir ei-
ne 2:0-Führung verspielt, gegen den SV Weede (1:6) konnten wir ebenfalls trotz 1:0-
Führung nicht gewinnen. Im letzten Gruppenspiel bei Rot-Weiß Saxonia (2:1) zeigte die
Mannschaft, dass man mit taktischer Disziplin auch gegen starke Gegner gewinnen kann.
Wir durften dann noch ein Entscheidungsspiel zur Kreisklasse A gegen den TSV Weddelbro-
ok bestreiten. Das Endergebnis von 3:7 täuscht allerdings über den wahren Verlauf des
Spiels. Ein ausgeglichenes Spiel, mit leichten Vorteilen für uns, stand bis zur 67. Minute
2:2. Dann brachte uns ein Doppelschlag innerhalb von zwei Minuten und einige Undiszi-
pliniertheiten ins Hintertreffen. Bis zur 90. Spielminute kämpfte die Mannschaft aufopfe-
rungsvoll, um das 3:5 noch zu drehen. Doch in der Nachspielzeit wurde uns dann das end-
gültige k.o. verpasst.

Jetzt spielen wir in der Kreisklasse B Segeberg. Leider haben wir alle drei bisherigen Spie-
le (1:4 gegen SG BT-Großenaspe, 0:3 gegen SG Kattendorf und 1:6 gegen Rot-Weiß Saxo-
nia) verloren. Dieses liegt vor allem daran, dass wir vom Verletzungspech verfolgt sind,
und bei vielen Spielern die unglückliche Qualifikation noch in den Köpfen steckt. Ich bin
mir aber sicher, dass wir in 2007, wenn alle verletzten Spieler wieder an Bord sind, auch
wieder erfolgreicher Fußball spielen werden.

Martin Schröder
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THORBEN MOLT

WIESCHHOF 1 A · 23820 STRENGLIN

TEL.: 0 45 56 / 98 98 22 · FAX: 0 45 56 / 98 98 23
MOBIL: 01 72/4 02 17 29

Bauen Sie sich ein Stück Geborgenheit!

Ein Haus von Sjödalshus bietet Ihnen viele Vorteile.
Von der Individualität eines Schwedenhauses, der

Kostenersparnis durch die Niedrigenergiebauweise,
bis hin zum gesunden und angenehmen Wohnklima
bauen Sie schon heute, was morgen die Norm wird.

Sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie gerne!

Vertriebs- und Montagepartner für Sjödalshus



Vier Spiele, neun
Punkte und 20:4

Tore – die Bilanz aus
den ersten Spielen
der Punktrunde. Da-
mit steht die SVW-D-
Jugend mit drei wei-
teren Mannschaften
punktgleich an der
Tabellenspitze. Ob
wir auch diesmal wie-
der um den Titel mit-
spielen, wird sich in
den ersten beiden
Spielen nach der Win-
terpause zeigen, wenn wir auf die Konkurrenz aus Kaltenkirchen und Oering treffen. 

Wie bereits berichtet wurde, spielen wir in dieser Saison zum ersten Mal auf dem Groß-
feld. Die Mannschaft hat sich darauf aber sehr schnell eingestellt. Das Zusammenspiel
der einzelnen Mannschaftsteile wird mit zunehmender Spielpraxis immer besser, was sich
in den Ergebnissen auch widerspiegelt. 

Personell sind wir gut besetzt, und hoffen, dass Timo bald wieder zu uns stößt und mit-
trainieren kann. Lobend ist zu erwähnen, dass die Mannschaft nach schwierigem Sai-
sonstart (vier deutliche Niederlagen in Folge gegen für unsere Verhältnisse zu starke
Gegner in Kreispokal und Quali-Runde) den Kopf nicht hängen ließ und geduldig weiter-
trainierte und spielte. Unsere Zeit ist jetzt gekommen – packen wir’s an.

Nach wie vor fehlen uns ein Co- und Torwarttrainer. Ein effektives Training, das der ge-
samten Mannschaft, insbesondere den Torhütern, gerecht wird, ist damit unmöglich. In
den meisten Fällen übernehmen Elternteile das Training, weil ihr Kind in der jeweiligen
Mannschaft spielt. Nur ist dies nicht immer möglich, weil berufliche, familiäre oder son-
stige Gründe dagegen stehen. Im SVW, mit einer Damen- und drei Herrenmannschaften,
sollte sich doch eine engagierte Spielerin oder ein engagierter Spieler finden, die/der
bereit ist, Jugendarbeit zu leisten. Neben der, zugegeben sehr zeitaufwendigen Arbeit,
macht es aber auch sehr viel Spaß, an den Wochenenden bei den Spielen mitzufiebern
und sich auf Erfolge einstellen. Vielleicht findet sich zum Punktspielstart nach der Win-
terpause ja noch jemand.

Stefan Witt
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D-Jugend gut eingestellt auf das Großfeld

Sportnachrichten 2006/2007

Jugendfußball

D-Jugend: Florian Ripke, Nico Könnecke, Amelie Schickhoff, Mar-
vin Ahrens, Pascal Schenke, Till Ahnfeldt, Philipp Schenke, Henry
Albers, Friedemann Dohse, Stefan Witt und  Thore Schlüter (v.li).
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Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer?

Dann vergleichen Sie jetzt!
Einsparungen von mehreren hundert oder
sogar tausend Euro sind möglich!!

Unter www.avr-online.com können Sie  nun selbst
und ganz anonym Ihre Verträge vergleichen. 

Einige Beispiele:

Privathaftpflicht  3 Mio. ab  46,95 €/Jahr

Kinderunfall 100.000 Inval.-Schutz, 
mit 350 % Progession ab  34,80 €/Jahr

Rechtschutz Privat/Beruf/Verkehr ab 120,00 €/Jahr

Hundehaftpflicht ab  49,90 €/Jahr

Pferdehaftpflicht ab  89,00 €/Jahr

und und und …



Die Saison 2006/2007 bestreiten wir mit einem Spielerkader von 14 Spielern, wovon 7 Kin-
der aus der F-Jugend in die E-Jugend gewechselt sind. Vorrangiges Ziel im Training ist es,
den Zusammenhalt und das Spielverständnis der Truppe zu fördern. Nach mäßigem Beginn
beim eigenen Sommerturnier steigerte sich die Mannschaft enorm und besiegte in der 1.
Pokalrunde die 1. Mannschaft des FC Union Ulzburg nach einem tollen Spiel und großarti-
gem Kampf mit 6:4. In der Qualifikation belegten wir einen sehr guten 3. Platz und treten
somit in der Kreisklasse B an. Hier wollen wir mit unserer relativ „jungen Truppe” gut mit-
spielen und hoffen auf einen guten Tabellenplatz. Mittlerweile können wir mit Morten Beh-
rens, der das Tor der Kreisauswahl hütet, auch einen Spieler für die Kreisauswahl abstellen.
Neben dem sportlichen Erfolg soll aber hauptsächlich der Spaß im Vordergrund stehen; es
sind neben unseren sportlichen Auftritten unter anderem ein Besuch beim VfB Lübeck und
andere, nicht fußballerische Aktivitäten geplant. Wer Interesse hat, bei uns mit zu spielen
oder nur reinzuschnuppern, ist herzlich willkommen. Das Training findet dienstags und don-
nerstags von 18 Uhr bis 19.15 Uhr auf dem Sportplatz in Strukdorf statt. Im Winter (ab De-
zember) trainieren wir mittwochs von 18 bis 19 Uhr in der Turnhalle Goldenbek Geschen-
dorf. Unser besonderer Dank geht an die Sponsoren, die es im Sommer ermöglicht haben,
dass die Jugendfußballabteilung mit neuem “Outfit” in die Saison starten konnte.

Jens Behrens
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Zusammenhalt und Spielverständnis
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Jugendfußball

Die E-Jugend des SV Westerrade ist auch außerhalb des Fußballplatzes sehr aktiv.
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Gärtnerei
&

Floristik

• Brautfloristik

• Geschenksträuße

• Tischgestecke

• Dekorationen

• Trauerfloristik

• Immer frische
Schnitt- und 
Topfblumen

Ramm

Christiansfelde 5 a
Bad Segeberg

Tel. 0 45 51/93 167



Nach anfänglichen Schwierigkeiten und viel  hin und her mit der Trainersuche und der
Jahrgangszuteilung, hat sich die F-Jugend Mannschaft Jahrgang ‘99 gefunden. Trai-

ner Bastian Boekhoff, Co-Trai-
ner Oke Hiebert sowie die El-
tern haben die Kinder mit
großem Einsatz zu einer Ein-
heit geformt. Das stellten sie
in der Qualifikationsrunde ein-
drucksvoll unter Beweis: Fünf
Spiele – fünf Siege und Tore
satt.

In der Staffel messen wir uns
jetzt mit den besten F-Jugend-
Mannschaften des Kreises; kei-
ne einfache Aufgabe! Aber wie
es die ersten Spiele zeigten,
können wir mithalten. 

Zwei knappe Niederlagen; für
uns wie ein Erfolg, da wir trotz-
dem viel Spaß hatten!

P.S.: Wir suchen noch Spieler für
den Jahrgang 1999! Bitte mel-
den bei Claudia Facklam: Telefon-
Nummer 04506/892024!
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Jugendfußball

Jahrgang ‘99 trumpfte in der „Quali“ auf

Die F-Jugend des SV Westerrade, Jahrgang 1999.

Die Nachwuchs-
fußballer des SV
Westerrade, hier
die F-Jugend des
Jahrgangs 1998.
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Sportlerheim
Westerrade

Sportlerheim
Westerrade
Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr 

Sonntags ab 10.00 Uhr Frühschoppen
sowie bei Sportbetrieb und nach Absprache

Für Familienfeiern stehen Ihnen Räumlichkeiten für 
10-60 Personen zur Verfügung - Sprechen Sie mit uns - 

Tel. 04553/544
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Familie Jochum
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Als ich Ende Juli trotz vieler Gespräche noch keinen Trainer für die Mädchenmannschaft
gefunden hatte, habe ich die Mannschaft zusammengerufen, um zu sehen, wie es wei-

tergehen könnte. Dabei habe ich schnell festgestellt, dass die Mädchen weitermachen
wollen. Da die Zeit drängte, habe ich erstmal das Training übernommen und merkte ganz
schnell, dass trotz der vielen Abgänge sehr viel Potenzial in der Mannschaft steckt. Mo-
mentan steht mir Moritz Behrens als Co-Trainer zur Seite.

Zur neuen Saison verließen Rieke Voß und Jessica Oellers aus Altersgründen, Christina
Jaacks aus beruflichen Gründen und Inken Lauth aus gesundheitlichen Gründen die Mann-
schaft.  So hatte ich am Anfang der Saison neun Mädchen zur Verfügung. Mittlerweile
kann ich auf zwölf Mädchen zurückgreifen. Neu hinzu kamen Bente Schwark aus Weede,
Annika Waßmann und Johanna Schlöke. Auch auf Jessica Oellers kann ich aufgrund ei-
ner Ausnahmegenehmigung zurückgreifen. Ab und zu hilft auch noch Amelie Schickhoff
aus der D-Jugend bei uns aus. Danke Amelie!

Zum Saisonverlauf lässt sich sagen, dass wir sehr gut gestartet sind, momentan einen
kleinen Durchhänger haben, aber immer noch Zweiter sind. Als Highlight ist das Errei-
chen des Pokalhalbfinales zu nennen, das wir gegen den Verbandsligisten Schmalfeld nach
großem Kampf verloren haben.

Bedanken möchte ich mich bei den Eltern und den „Fans“, die jede Woche dabei sind und
uns unterstützen.

Ich kann nur sagen, dass mir der Trainerjob Spaß bringt.

Niels Vogt

Mädchenteam mit Potenzial

Jugendfußball

Zur Mannschaft gehören,
stehend von links nach
rechts: Lene Schley, Si-
nah Große, Nele Habich,
Sarah Liedtke; sitzend:
Katharina Studt, Ninja
Trozki, Bente Schwark,
Inken Lauth (pausiert
aus gesundheitlichen
Gründen) und liegend
davor Nele Schlöke. Auf
dem Bild fehlen Yvonne
Wauer, Annika Waß-
mann, Johanna Schlöke
und Jessica Oellers.
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* 26 Mitarbeiter *
* auf über 380 m2 wird jeder 

Frisurtraum erfüllt *
* NEU – Hairdreams – 

Haarverlängerungen *
Mehr Frisur geht einfach nicht !

Kirchstraße 10 
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51 / 30 44 30

Kleine Seestraße 2
23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51 / 31 77 o. 40 07

Poststraße 4
23623 Ahrensbök
Telefon 0 45 25 / 30 17

0 45 25 / 15 84
Fax 0 45 25 / 48 24

• Zelte von 30 m2 bis 1.000 m2

• Für Geburtstag, Silberhochzeit,

Jubiläum, Firmenfest und 

natürlich für Hochzeiten

• Kühlwagen

• Leihgeschirr
Ihr Zeltverleih
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Die Beherrschung von Körper und Geist

Judo

Judo, das heißt „sanfter Weg“ und ist ein faszinierender Kampfsport, der aus Japan
kommt, inzwischen aber Millionen Anhänger in der Welt gefunden hat. Der Japaner

Jigoro Kano (1860-1938) hat aus den traditionellen Selbstverteidigungstechniken die
moderne Sportart Judo entwickelt. Die Idee dazu bekam er übrigens von einem Deut-
schen Professor Erich Bälz, der eine lange Zeit in Japan tätig war.

Judo, das bedeutet aber auch, die maximale Wirkung bei einem minimalen Aufwand zu
erzielen. Eine gleichzeitige Herausforderung für Geist und Körper. Durch das Wechsel-
spiel zwischen Angriff und Verteidigung trägt Judo dazu bei, dass sich der Judoka zu ei-
nem harmonischen Menschen entwickelt. Judo bietet nicht nur einen hohen erzieheri-
schen Wert durch die nötige Disziplin, darüber hinaus schafft man auch die besten Vor-
aussetzungen zur Entfaltung der eigenen Persönlichkeit. Deutsche Judosportler waren
in den vergangenen Jahrzehnten bei Olympischen Spielen (übrigens 1964 seine olym-
pische Premiere), Welt- und Europameisterschaften sehr erfolgreich. Zahlreiches Edel-
metall und Titel sind dafür der beste Beweis.

Die große Judo-Sparte des SV Westerrade mit Trainerin Iris Zahn.

weiter Seite 49
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Mit der Zeitung ist der Tag mehr wert. Heute, morgen, übermorgen.

. . . und plötzlich sind Sie ganz nah dran.

Abo-Verwaltung Tel.: 04551 - 904 93
Fax: 04551 - 904 49

kundencenter@segeberger-zeitung.de

Anzeigenannahme: Tel.: 04551 - 904 92
Fax: 04551 - 904 49

kundencenter@segeberger-zeitung.de

Redaktion: Tel.: 04551 - 904 30
Fax: 04551 - 904 83

redaktion@segeberger-zeitung.de

23795 Bad Segeberg ·  Hamburger Straße 26

www.segeberger-zeitung.de



Judo ist auch eine Schule für das Leben. Für Jung und Alt: Schon Kinder im Vorschulal-
ter können durch Judo Bewegung und Spiel lernen, während ihre Körperhaltung trainiert
und der Gesamtorganismus gestärkt wird. Für Kinder von 6 bis 14 Jahre leistet Judo ei-
nen wertvollen pädagogischen Beitrag, der neben Spaß und Freude auch Kooperations-
bereitschaft, Verantwortlichkeit und Rücksichtnahme vermittelt. Im Freizeitverhalten
von Jugendlichen spielt der Sport eine große Rolle, alternativ neben Judo als Leistungs-
sport ist dabei die Selbstverteidigung. Der  Judosport schafft die notwendigen Freiräu-
me zur eigenen Entfaltung und den Weg zur Selbstbehauptung und Selbstvertrauen.

Na, interessiert und gefesselt von dem Judosport? Dann komm doch einfach Montag oder
Freitag zu folgenden Trainingszeiten in die Sporthalle Ost in Geschendorf: Minis 15 bis
16 Uhr, Anfänger 16 bis 17 Uhr, Fortgeschrittene 17 bis 18.30 Uhr, Wettkampfgruppe
18.30 bis 20 Uhr. Wir sind mitlerweile eine der größten Sparten im SV Westerrade, ha-
ben nicht nur eine Menge Spaß im Training auf der Matte, sondern sind zudem auch noch
sehr erfolgreich auf den Turnieren aller Altersklassen. Es gab noch kein Turnier, das wir
ohne Edelmetall verlassen mussten. Weiterhin machen wir einmal im Jahr einen gemein-
samen Ausflug nach Trappenkamp, grillen zusammen, essen all die mitgebrachten
Leckereien und natürlich machen wir den Abenteuerspielplatz unsicher. Gemeinschafts-
spiele mit Siegerehrung dürfen natürlich auch nicht fehlen.

Unser Neujahrsvereinsturnier findet jedes Jahr im Januar oder Februar statt. Im Jahr
2007 steigt es am 24. Februar ab 13 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf. Komm doch
einfach ‘mal vorbei und schau dir an, was für eine tolle Truppe wir sind.

Zu guter Letzt haben wir natürlich neben viel Spaß auch hohe Anforderungen an unse-
re Leistung, gemessen an Erfolgen auf den Turnieren. Dazu fahren wir jedes Jahr in ein
Trainingslager nach Scharbeutz an die Ostsee oder nach Malente. Hier dürfen nur die
Leistungsträger mit, denn die Anzahl der Teilnehmer ist immer begrenzt. Eine kleine
„Motivationshilfe“ von mir...

Auf diesem Wege möchte ich allen Judoka und natürlich deren Eltern, ohne die so eini-
ges gar nicht funktionieren würde, ein herzliches Dankeschön für die tolle und reibungs-
lose Zusammenarbeit aussprechen!

Betreuer: Erich und Gudrun Zahn 04553/271

Trainerin: Iris Zahn 04553/996126, mobil: 0174/3760559

Iris Zahn
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Judo
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Wer sagt denn, Umweltfreundlichkeit
und technischer Fortschritt passen
nicht zusammen?

QUINT produziert schon seit 1982
konsequent ökologisch mit eigener
Windkraftanlage, geothermischer
Erdwärme, Solarenergie, biologischer
Abwasseraufbereitung und bietet
dabei die gesamte Palette der Druck-
erzeugnisse an, von der Druckvorstufe
bis zur kompletten Weiterverarbeitung
– und das zu Preisen, die genauso
sauber sind wie die verwendete
Energie.

QUINT ist ein engagiertes Team von
Fachleuten, die Ökologie und
Technologie im Interesse des Kunden
verbinden und sich dabei gerne neuen
Herausforderungen stellen.

Druckerei Quint · Butterstieg 3 · 23820 Reinsbek · Fax 0 45 06/12 57 · Druckerei.Quint@t-online.de

www.quintdrucktmitwind.de · Telefon 0 45 06/10 92

Gestaltung · DTP-Satz · Belichtung
Computer-to-plate · Digitaldruck

Offsetdruck · Reliefdruck
Folienprägung · Druckveredelung

Weiterverarbeitung

Gestaltung · DTP-Satz · Belichtung
Computer-to-plate · Digitaldruck

Offsetdruck · Reliefdruck
Folienprägung · Druckveredelung

Weiterverarbeitung



Schon wieder ist eine Saison vorüber. Für die Sparte war es ein gutes Jahr! Die Punkt-
spielmannschaften können zwar keine Erfolge vorweisen, der guten Stimmung hat es

nicht geschadet – im Gegenteil. 

„Just for fun“-Gruppe: Diese Gruppe spielt bereits seit Jahren jeden Mittwoch von 20 bis
22 Uhr in der Amtssporthalle in Geschendorf. 

Ich freue mich, dass diese Gruppe seit meinem letzten Bericht einen großen Zulauf zu ver-
zeichnen hat. Mein Dank geht an die langjährigen Mitspieler! Durch euer Engagement und
die Integration der neuen Mitspieler/innen, ist der Bestand eurer Gruppe innerhalb der Spar-
te und des Vereins bis auf Weiteres gesichert. Ich wünsche euch weiterhin viel Spaß bei Eu-
ren Aktivitäten.

Wer gerne bei diesem zwanglosen Volleyballspiel und der netten Gruppe mitmachen möch-
te, kommt mittwochs einfach vorbei. Klaus Niehusen (Telefon 04553/873) ist der Ansprech-
partner dieser Gruppe.

Punktspielmannschaften: Wie bereits vorweg erwähnt, herrscht eine sehr gute Stimmung
in der Gruppe. Ich freue mich, dass wir fünf neue Mitspieler gewinnen konnten und keinen
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Volleyball

Die Volleyballer des SV Westerrade.

Volleyball tut gut!

weiter Seite 52
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Gas-Service Möller

Flüssiggastanks • Zubehör

Tel. 0170 / 4 31 14 70 • 0 45 51 / 89 70 89 • Fax 89 70 88

Verkauf • Demontage •

Entsorgung • Abholung

Hof Burmeister
Wakendorf I

Wir haben für Sie geöffnet
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 

13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.30 Uhr

Unser Hofladen bietet:
- Kartoffeln - Weine, Liköre
- Freilandeier - Hausmacher-Nudeln
- Geflügel - Obst aus dem Alten Land
- Hausmacher Wurst - Honig und Wela
- Gemüse - Geschenkartikel
- Präsentkörbe – auch für Firmen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Familie Burmeister

Hauptstraße 1
23845 Wakendorf
Tel. 04550 / 98987
Fax 0 45 50/98 98 8
www.Hof-Burmeister.de

Einkaufen
auf dem
Bauernhof

Kartoffelfest

7.10.2007
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Volleyball
verloren haben. Der gute Zusammenhalt der bestehenden Gruppe ermöglichte deren schnel-
le Eingliederung. Zu Beginn dieser Saison haben wir gemeinsam die beiden Mannschaften
neu aufgestellt. Außerdem haben wir uns ein anderes Stellungsspiel auferlegt.

Nach wie vor gestalten wir unser Training ohne Hilfe eines Trainers oder einer Trainerin. Wer
Lust hat, bei uns mitzumachen, ist jederzeit herzlich willkommen. Informationen unter Te-
lefon 04553/887 oder am Trainingstag einfach vorbeikommen. Vielleicht können wir in der
nächsten Saison sogar eine 3. Mannschaft melden.

Gemeinsam trainieren wir jeden Donnerstag von 20 bis 22 Uhr in der Sporthalle in Geschen-
dorf. Zusätzlich jeden 2. Dienstag in der Sporthalle in Goldenbek.

Mannschaft I: In der Saison 2005/2006 hatten die Mannschaften der 1. Liga derart „auf-
gerüstet“, dass uns schon früh klar wurde, dass wir absteigen werden. Traurig sind wir dar-
über nicht. Die Verbissenheit zu einem Sieg zerstörte so manches Spiel. Wir freuen uns da-
her in dieser Saison auf unsere Gegner in der 2. Liga, welche allesamt in unserer Nachbar-
schaft spielen.

Gestellt wird die Mannschaft durch: Marlena Hansen, Claudia Vadersen, Hilde Vorbeck, Benny
Boekhoff, Christian Börner, Malte Bruhn, Paul Burow, Jörg Plontasch und Oliver Wormuth. 

Mannschaft II: Der Verbleib in der 3. Liga war schon in der Hinrunde sicher. Das Punkte-
verhältnis war zwar besser als in der Vorjahressaison, maßgeblich ist jedoch das Satzergeb-
nis. Für den Aufstieg muss das Verhältnis noch umgekehrt werden. Ungebrochen bleibt die
Devise: lieber ein schönes, verlorenes Spiel als ein schlechtes gewonnenes. 

Die Mannschaft wird in dieser Saison gestellt von: Kerstin Heinbokel, Yvonne Rehberg, Ba-
stian Broers, Hanno Danger, Maximilian Mannke, Jannek Schumburg, Leo Warfen, René Wolf
und Martin Wrage.

Ich möchte mich bei allen Spielern für euer Engagement (Ferienprogramm/Scheunenfete)
und stets gute Zusammenarbeit bedanken. Es macht viel Spaß, mit euch zusammen zu sein. 

Vielen Dank auch an unseren Vorstand, der die Kontinuität und den Zusammenhalt der Spar-
te anerkennt und uns unterstützt.

Oliver Wormuth 

Spartenleiter
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-NEU DERA Kunststoff-Fenster NEU-



Die Saison 2006 der Tennissparte wurde mit einer neuen Spartenleitung eingeläutet. Auf ei-
ner Mitgliederversammlung am 25. April 2006 wurden Horst Schweiger (Sprecher), Sabine

Folkers (Schriftwart) und Michael Diener (Kassenwart) als gleichberechtigte Vorsitzende in die
Spartenleitung gewählt. Der Saisonstart begann am 21. Mai 2006 mit einem Kuddel-Muddel-Tur-
nier für alle Mitglieder der Tennissparte. Weitere Turniere wurden wegen der Fußball-WM und der
geringen Resonanz nicht eingeplant. In diesem Jahr konnten wir erstmals den ehemaligen rumä-
nischen Tennis-Nationalspieler Gheorghe Popescu gewinnen, der nach Bedarf Trainingsstunden
gegeben hat. Im Rahmen des Sommer-Ferienprogramms wurde für alle interessierten Kinder
Schnuppertraining, unter der Leitung von Gheorghe Popescu, angeboten. Die Resonanz war mit
25 Kindern sehr groß und die Aktion soll 2007 wiederholt werden. Der stagnierenden Mitglie-
derzahl in allen Bereichen wollen wir durch ein erhöhtes Trainingsangebot entgegen wirken. Im
Oktober war die Tennissaison auf den Außenplätzen beendet. Die Plätze wurden Winterfest präpa-
riert. Einige Mitglieder werden in der Halle weiterspielen, bis die Sommersaison 2007 eröffnet
wird. Nach wie vor besteht die Möglichkeit, Mitglieder in die Tennissparte aufzunehmen. Dies
ist für Mitglieder des SV Westerrade ohne weitere Kosten verbunden. Auch wer „neu“ in den Ver-
ein eintritt, darf ohne Zusatzbeitrag Tennis spielen. Preiswerter geht’s nimmer. Interesse ge-
weckt? Dann wendet euch direkt an uns!

Mit sportlichem Gruß

Horst Schweiger
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Tennissparte hat neuen Vorstand
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Tennis

Telefon 0 45 51 / 24 16 · Telefax 0 45 51 / 25 37
Lübecker Straße 26

23795 Bad Segeberg
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Hans-Peter Hübscher
Bankkaufmann · Bezirksleiter
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Lohe 14
D-22926 Ahrensburg
Telefon (0 41 02) 77 79 40
Telefax (0 41 02) 77 79 41
Mobil (01 70) 9 39 99 32

Die beste Altersvorsorge hat
mindestens vier Wände und ein
Dach. Darum sollte einem die
Finanzierung so leicht wie möglich
gemacht werden. Wir helfen
Ihnen dabei.

Informieren Sie sich.

Mit Schwäbisch Hall...
...gehen Sie schnell

in Führung.

Im FinanzVerbund der
Volksbanken Raiffeisenbank

Wegbereiter für Wohneigentum



Weiteren Zulauf konnte auch in diesem Jahr die Taekwon-Do Abteilung verbuchen.
Donnerstags und freitags trainieren zahlreiche Kinder und Jugendliche das breite

Spektrum des Taekwon-Do unter der Leitung von Trainer Jörg Schein.

Taekwon-Do hat viele Facetten und stellt viele Aufgaben an Körper und Geist. Es ist
viel Energie und Dynamik in unseren Gruppen, und es macht großen Spaß zu sehen,
mit welchem Eifer und Ehrgeiz selbst unsere Jüngsten ihr Trainingspensum durchzie-
hen. Aber auch die Weiterentwicklung derer, die über viele Jahre hinweg am Trainings-
geschehen teilnehmen.

So war ein großer Höhepunkt die internationale deutsche Meisterschaft, bei denen
450 Sportler aus Italien, Portugal, England, Holland, Dänemark, Norwegen und Deutsch-
land an den Start gingen. Aline Clausen, Sascha Böhnke und Lasse Pape sicherten sich
den Titel im Formen Synchron. Jörg Schein holte in der Einzelwertung Hyong Silber.
Christian Naglitsch schaffte die Bronzemedaille. Aber auch eine eigene Kup-Prüfung
stand unter anderem an. Trainer Jörg verlängerte am 9. Dezember in Iserlohn seine
Prüfer- und Kampfrichterlizenz.

Ob Breitensportler oder Leistungssportler, ob jung oder etwas älter, schauen doch auch
Sie vorbei.

Jörg Schein
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Sportart mit vielen Facetten
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Taekwon-Do

Aline Clausen und Lasse Pape (li.) wurden Deutsche Meister in der Disziplin For-
men Synchron,  Christian Naglitsch (re.) schaffte Rang drei.
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Partner der Landwirtschaft
■ Getreide
■ Raps
■ Hülsenfrüchte
■ Saatgut
■ Pflanzenschutz
■ Düngemittel
■ Futtermittel

für alle Tierarten
Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.

Raiffeisen Hauptgenossenschaft Nord AG

Region Holstein
Brunskruger Weg 20 • 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 / 90 73 - 0 • Fax 90 73 20

Standort
Feldstraße 14-16 • 23858 Reinfeld

Tel. 0 45 33 / 20 02 - 11 • Fax 20 02 - 38

Standort
Raiffeisenstr. 1 • 23815 Westerrade

Tel. 0 45 53 / 13 84 • Fax 3 31

Standort
23845 Bühnsdorf

Tel. 0 45 50 / 7 95 • Fax 4 18



MuayThai oder auch Thai-Boxen ist eine der ältesten und härtesten Kampfkünste der
Welt. Heimatland ist Thailand. Um MuayThai auszuüben, bedarf es einer sehr gut-

en körperlichen Kondition. Beim MuayThai werden Ellenbogen, Beine und Knie im Kampf
eingesezt. Gekämpft wird mit freiem Oberkörper im Boxring. Vor dem Kampf bereiten
sich Kämpfer mit dem so genannten Waih-Kruh vor: Ein Tanz, bei dem ein Orchester
thailändische Musik spielt, durch die die Kämpfer inspiriert werden. Im Training werden
besonders die Schienbeine abgehärtet, weil sie beim MuayThai-Kämpfer besonders ge-
fährdet sind. Gekämpft wird bis zum k.o.

Das zumeist harte Training schweißt zusammen und fördert den Teamgeist. MuayThai ist
ein harter und ehrlicher Weg zur Kampfkunst.

Die Kämpferinnen und Kämpfer nehmen derweil an MuayThai- und ThaiBox-Kämpfen teil.
Aber auch Sparringbesuche bei anderen Clubs stehen auf dem Trainingsplan. Gesponsert
mit Trainingsanzügen wurde die Gruppe in diesem Jahr von Gummi Hamann. Die Firma
Fugentechnik Schnuchel sponserte eine Homepage, unter der man sich informieren kann
über Events und Kämpfer.

Wer Lust hat auf ein Probetraining ist herzlich willkommen.

Jörg Schein
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MuayThai ist Kampfkunst mit Tradition

Sportnachrichten 2006/2007

Thaiboxen

Die Wettkampfgruppe beim Boxlehrgang 2006 mit Maximus.



60 Sportnachrichten 2006/2007

Werkstatt für alle Fabrikate
TÜV Station 
Reparaturfinanzierung 
PKW-Anhänger-Vermietung

Mobilitätsgarantie inklusive Kfz-Meisterbetrieb

Tel. 0 45 53-1 52 59 · Mobil 0173-5 97 3107

www.fahrzeugtechnik-ohle.de

• Objektbetreuung für 
Eigentümergemeinschaften

• Hausmeisterdienste
• Grundstückspflege
• Einfriedigungen
• Grabpflege

Holger Ahlers
Neukoppeler Straße 4
23820 Goldenbek

Tel.: 0 45 53/748
Fax: 0 45 53/543
Mobil: 0171/4 76 96 38
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Tae Bo ist eine Fitness-Sportart, die Elemente aus
asiatischen Kampfsportarten wie Karate, Taek-

wonDo oder Kickboxen mit Aerobic verbindet und in
Workouts meist zu schneller Musik praktiziert wird.
Es ist jedoch selbst kein Kampfsport und keine Selbst-
verteidigungstechnik, sondern reine Fitnessgymna-
stik. Der Name erinnert an asiatischen Kampfsport,
ist aber ein Akronym für den Slogan des Erfinders
von Tae Bo, Billy Blanks, und steht für:

Total commitment to whatever you do (= Volles
Engagement für das, was du tust);

Awareness of yourself and the world (= Bewusst-
sein deiner selbst und deiner Umwelt);

Excellence, the truest goal in anything you do (= Perfektion, das wirkliche Ziel in all dei-
nem Tun) the 

Body as a force for total change (= der Körper als die Macht für totale Veränderung);

Obedience to your will and your true desire for change (= Gehorsam deinem Willen gegenü-
ber und deinem wirklichen Verlangen nach Veränderung).

Der siebenfache Karatechampion Billy Blanks begann 1989 sein Programm auf Videos und spä-
ter auf DVD zu vermarkten. In Fitnessstudios werden inzwischen weltweit und mit großem Er-
folg Tae-Bo-Kurse angeboten. Der Name ist markenrechtlich geschützt. Es gibt viele weitere
Institutionen, die ähnlich aufgebaute Kurse unter anderen Namen (z. B. Thai-Fit, Thai Bo) an-
bieten. Tae Bo ist relativ leicht zu erlernen. In den Trainingsstunden werden acht einfache
Techniken aus dem Kampfsport eingesetzt und mit Zusatztechniken und motivierender Musik
kombiniert. Die Techniken werden gezielt und kraftvoll durchgeführt, so dass mit hoher Kör-
perspannung gearbeitet wird. Durch den sehr intensiven Workout (die rhythmusgebende Mu-
sik kann bis zu 185 BPM schnell sein) sollen Kreislauf, Muskelausdauer und -stärke und die Be-
weglichkeit verbessert werden. Die Übungseinheiten dauern in der Regel knapp eine Stunde,
jedoch bietet Blanks auch „Sieben-Minuten-Total-Body-Workout-Videos“ an. Durch die sehr ho-
he Bewegungsintensität werden bei einem durchschnittlichen Teilnehmer pro Stunde circa 800
Kalorien verbrannt. Dieser hohe Energiebedarf kann normalerweise nicht durch den Glyco-
genspeicher (Kohlenhydratspeicher) des Körpers gedeckt werden, so dass nach einiger Zeit die
körpereigenen Fettreserven angegriffen werden. Aus diesem Grund dient das Training bei re-
gelmäßigem Besuch in hohem Maße dazu, Körpergewicht zu reduzieren. Die Gruppe trainiert
immer donnerstags von 19 bis 20 Uhr in der Goldenbeker Turnhalle unter der Leitung von Jörg
Schein. Verstärkungen sind in der Gruppe willkommen. Jörg Schein

Fitnesstraining mit Kampfsportarten
Tae Bo

Taebo ist ein Fitnesstraining mit
asiatischen Kampfsportelementen.
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Bei uns sitzen sie richtig!

Manfred Jansen
Raiffeisenstrasse 1
23815 Westerrade

0 45 53 - 13 44
info@ja-nsen.de

Ihr Spezialist für Sitzmöbel in der Gastronomie, 
Hotellerie, Alten- und Pflegeheim, Konferenz.



Folgende Stunden werden am Dienstag-
Abend in der Sporthalle Ost angeboten:

18.30 Uhr Aerobic oder Step-Aerobic:
Wöchentlich im Wechsel (oder auch nach
Wunsch) werden hier mit oder ohne Steps
Herz/ Kreislauf sowie Kondition und Koordi-
nation trainiert oder der Schwerpunkt auf die
Fettverbrennung gelegt. Bei fetziger Musik
werden Schrittfolgen zu kleinen Choreogra-
phien zusammengestellt. Den Abschluss bil-
den dann das Cool-Down und Stretching. 

19.30 Uhr Problemzonentraining: In dieser
Stunde werden verschiedene Muskelpartien
mit oder ohne Hanteln gekräftigt. Der Schwer-
punkt liegt auf den Bereichen „Bauch-Beine-Po“, aber auch Rücken, Brust und Arme sollen nicht
zu kurz kommen. Den Abschluss bildet auch hier eine ausgiebige Dehnungs- und Entspannungs-
phase. Es werden keinerlei Vorkenntnisse benötigt und eignet sich besonders als Einsteigerstun-
de! Da dieses Angebot auch nicht so choreographiebegeisterte Teilnehmer und vor allem auch Ein-
steiger anspricht, wird es gut angenommen. Allerdings habe ich bei beiden Stunden, verstärkt um
18.30, den Eindruck, dass aufgrund der späten Ferien und des schönen Spätsommerwetters noch
nicht alle Teilnehmer wieder mit dem Training begonnen haben.

Um dem wachsenden Outdoor-Trend Rechnung zu tragen, wurde während der Sommermonate Mai
bis August wieder anstelle der Aerobic/Step-Stunde  Walking angeboten. Das Problemzonentrai-
ning schloss sich dann wie immer ab 19.30 Uhr an.  Bei unserer alljährlichen Radtour im Sommer
hatten wir dieses Jahr allerbestes Fahrradwetter. Trotz verpasster Abzweigung waren wir pünkt-
lich um 20 Uhr wieder in Westerrade. Bei Grillfleisch und -wurst und diversen selbstgemachten Sa-
laten sowie anderen Leckereien wurde anschließend so richtig ausgiebig geschlemmt.

Die gut besuchten Beckenboden- und Rückenfitness-Kurse laufen ganzjährig – mit Ausnahme
der Sommermonate  –, wobei wir hier im Moment mit dem Sport- und Freizeitcenter Venice in Klein
Rönnau zusammenarbeiten und dort entsprechende Räumlichkeiten angemietet haben, da die
Sporthalle Ost in Geschendorf gerade in den bevorzugten Abendstunden weitgehend ausgebucht
ist, und das Gros der Teilnehmer aus Bad Segeberg und Klein Rönnau kommt.

Last but not least: Seit dem Frühjahr haben wir endlich dauerhaft einen männlichen Teilnehmer
in unseren Stunden. Auf diesem Wege nochmals „Vielen Dank, Detlef, das machst du super!“ Über
weitere männliche Fitnesssportler würden wir uns sehr freuen!

Mit sportlichem Gruß

Sabine Theel-Bruhn
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Aerobic, Step und Problemzonentraining
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Fitness

Dienstags wird in der Sporthalle in Geschen-
dorf Aerobic, Step-Aerobic und Problemzo-
nentraining angeboten.
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Ihre Hotline zum Wüstenrot-Team Bad Segeberg:
Kirchstraße 9
23795 Bad Segeberg

0 45 51-46 89
Wir sind immer für Sie da!

Unser Service für Sie:

● Kompetente Antworten auf all Ihre Fragen rund ums
Geld, die Finanzierung und Ihre Vermögensplanung

● Sie sprechen mit Experten

● Individuelle und faire Beratung

● Selbstverständlich kostenlos und auf Wunsch auch
bei Ihnen zu Hause

Wüstenrot-Beratungsstelle
Kirchstraße 9

23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51/46 89+96 89 65 
Fax 0 45 51/64 23

e-mail: matthias.struve@wuestenrot.de

Montag bis Freitag
von 9 -12.30 und 15 -18 Uhr

Unsere Philosophie

heißt Kundenservice

Matthias Struve
Hauptbezirksleiter der Wüstenrot Bausparkasse AG
Bauspar- und Finanzierungsfachmann (BWB)
und sein Team

Efeustraße 5
Gewerbegebiet Rosenstraße
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51/20 81

Jetzt:

www.schroeder-automobile.de
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Jazzgymnastik

Montags um 18 Uhr beginnt immer das Training in der Goldenbeker Turnhalle. Die
Teilnehmerinnen sind sehr eifrig und gut gelaunt. Hier ist es kein „Muss“, etwas für

die Gesundheit zu tun, beim regelmäßigen Mitmachen merken alle, wie gut die Bewe-
gung tut. Ohne unsere Rückengymnastik wäre das Leben nur halb so schön. Daher gibt
es die Möglichkeit, auch donnerstags von 19 bis 20 Uhr in der Amtssporthalle Ost in Ge-
schendorf zu trainieren.

Ulrike Meiß-Schröder

Ausgleich zu Alltagsbewegungen

Rückengymnastik

In dieser Stunde (19 bis 20 Uhr) wird montags der Körper rundherum trainiert.Wir üben
keine schwierigen Schrittfolgen, sondern versuchen zu flotter Musik sowohl unsere

Ausdauer zu verbessern, als auch alle Muskelgruppen zu kräftigen und damit einen Aus-
gleich zu Alltagsbewegungen zu finden. Wir würden uns freuen, wenn noch ein paar
mehr Frauen den Weg zu uns finden würden.

Ulrike Meiß-Schröder

Bewegung, die gut tut

Seit einigen Jahren bietet der SV Westerrade Rückengymnastik für Männer an. Das Trai-
ning findet immer montags von 20 bis 21 Uhr in Goldenbek statt. Alle Männer, die

Rückenbeschwerden vorbeugen oder einseitiger Bewegung im Alltag etwas entgegen set-
zen wollen, sind herzlich willkommen, ihrem Rücken etwas Gutes zu tun. Von Oktober
bis Juni treffen wir uns in der Goldenbeker Turnhalle.

Ulrike Meiß-Schröder

Männer trainieren ihre Rücken



Handball boomt

66 Sportnachrichten 2006/2007

Handball

Die Handballsparte hat sich im vergangenen Jahr sehr positiv entwickelt! Mit Anke Gurr
haben wir eine sehr engagierte Trainerin  gefunden. Am Punktspielbetrieb nehmen 5

Jugend-Mannschaften teil. In der F- und E-Jugend spielen Jungen und Mädchen gemein-
sam. Die seit einem Jahr bestehende F-Jugend (5 bis 9 Jahre) hat sich sehr gut etabliert.
Ca. 20 Kinder werden dort trainiert; Tendenz steigend. In allen Altersgruppen können wir
Neuzugänge verzeichnen, was uns besonders für die D-Jugend freut, die immer zu knapp
besetzt war. Zwei Spielerinnen haben es in die Kreisauswahl geschafft. Man wird sehen,
wie es weitergeht.

Unsere Jungen im Alter bis 11 Jahre wünschen sich Verstärkung, damit männliche Mann-
schaften gebildet werden können. Vielleicht spielen doch nicht alle Jungens Fußball...

Trainiert wird mittwochs in der Sporthalle Geschendorf:

15.30 bis 16.30 Uhr: Jungen und Mädchen von 5 bis 8 Jahre;

16.30 bis 17.45  Uh: Jungen und Mädchen von 9 bis 11 Jahre;

18.00 von 19.30 Uhr Mädchen ab 12 Jahre,gemeinsam mit den Damen.

Die
A-Ju-
gend
der HSG
Weede
Wester-
rade.



Die D-Jugend der HSG Weede Westerrade.

67Sportnachrichten 2006/2007

Handball
Zusätzliches Training für
Mädchen ab 13 Jahre findet
montags ebenfalls in Geschen-
dorf in der Zeit von 18.00 bis
19.30 statt.

Die Damen konnten in dieser Sai-
son leider keine spielfähige
Mannschaft bilden. Für die näch-
ste Saison ist es unser Ziel, dass
die inzwischen volljährigen
Mädchen der A-Jugend wieder
eine Damenmannschaft vorfin-
den oder wieder melden können.

Erfreuliches können wir in der
Schiedsrichterfrage vermelden.
Die Trainerin und zwei Spielerin-
nen der A-Jugend sind derzeit in
der Ausbildung. Um die Bela-
stung der Drei gering zu halten,
würden wir uns über jede Unter-
stützung freuen. Falls sich also
jemand als Schiedsrichter für
den Handball einsetzen möchte,
gebe ich gerne Auskunft unter
Telefon 04553/887.

Danken möchte ich Anke Gurr für
ihren engagierten Einsatz, den
Eltern für die Unterstützung ih-
rer Kinder im Handballsport, den
Zeitnehmern bei den Spielen und
den zukünftigen Schiedsrichte-
rinnen und allen Beteiligten
wünsche ich eine erfolgreiche
Saison.

Traute Wormuth

Obfrau
Die E-Jugend der HSG Weede Westerrade.
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www.autos-aus-heilshoop.de

K ö h l e rK ö h l e r
FahrzeugtechnikFahrzeugtechnik

KFZ-Meisterbetrieb
Mönkhagener Redder 2

23619 Heilshoop

Telefon: (0 45 06) 12 48
Telefax: (0 45 06) 14 95

Mobil: 0172-4117953
e-mail: info@autos-aus-heilshoop.de

Albrecht Köhler
Dipl. Ing.

Dirk Schmeling
Brookredder 2 · 23795 Traventhal

Tel. 0 45 51 / 69 86  oder 01 77 / 3 02 37 32

Wir liefern für alle Feste
Buffets, Braten und und und…

Pa
rty

- & Veranstaltungs-Gastronomie



Der Mensch ist so alt, wie er sich fühlt. Sicher, diese
Erkenntnis ist nicht neu! Aber Hand aufs Herz: Wer

von uns will wirklich die Grenzen ausloten, die ihm sein
Alter setzt? Nun, die Antwort fällt für eine bestimmte
Altersgruppe sehr leicht: Kinder und Jugendliche tun in-
stinktiv eigentlich nichts anderes, als ständig ihre Gren-
zen auszuloten.

Jedenfalls ist es in der Abteilung Won Hyo -ITF-Taekw-
on-Do ein Vergnügen für die kleinen und jungen Akteu-
re, an ihre Grenzen zu gehen und sie immer wieder im
positiven Sinne überschreiten und erweitern.

Ganz anders sieht es bei Menschen aus, die – mehr oder weniger deutlich über die Le-
bensmitte hinaus – glauben, ihre Grenzen gefunden zu haben: Man traut es sich nicht
mehr zu, also „kann“ man es nicht mehr. Doch auch für sie bietet das Programm unse-
rer Abteilung Passendes.

Taekwon-Do erwartet von dem Übenden nicht, dass er fünf Angreifer gleichzeitig erle-
digt, drei Meter hoch springt oder 50 Ziegel mit einem Streich zerschlägt. Taekwon-Do
verlangt lediglich, dass der Mensch sein bestes Bemühen zeigt: Wenn das Bein am er-
sten Tag nur kniehoch schwingen will, nach einem halben Jahr redlicher Mühe aber hüft-
hoch gehoben werden kann, dann fühlt man sich wie unsere jungen Mitglieder, die ih-
rerseits ihre eigenen Fertigkeiten austesten und täglich erweitern.

Wenn auch Sie an Ihren Grenzen interessiert sind, besuchen Sie doch einmal probewei-
se ein Training in der Geschendorfer Sporthalle!  5, 6,
7 Jahre? 14, 15, 16 Jahre? 40, 50, 60 Jahre? Machen
Sie sich keine Sorgen, es ist für alle etwas dabei!

Und seien Sie sicher, Sie werden sich freuen, ganz nah
bei sich selbst zu sein und fühlen, dass man in jedem
Alter wachsen kann. Natürlich kommen auch diejenigen
nicht zu kurz, die besonderen Wert auf Wettkämpfe le-
gen. Ein Beleg dafür ist Markus Sager, der in Lüneburg
in seiner Gürtelstufe die Norddeutsche Vizemeisterschaft
2006 erringen konnte.

Training: Dienstag von 18.30 bis 20, Freitag von 20 bis
21 Uhr in der, Amtssporthalle Ost-Geschendorf.

Alfred Amedick

69

Grenzen ausloten
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WonHyo

Won-Grundschule.

Won-Form.
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Hartmut Lange

Transporte aller Art
sowie Sand • Kies • Getreide • Hackschnitzel

Rolf Albers
Inhaber

Pronstorfer Straße 1a · 23820 Goldenbek
Tel. 0 45 53-785 · Fax 0 45 53-996847

Mobil 0175-202 92 04

Baustoffhandel

Das Paradiso hat Mo. bis Fr.
ab 18:00 Uhr und Sa. + So. 

ab 17:00 Uhr geöffnet –
sonntags ab 10:00 Uhr lockt

der beliebte Brunch!
Den schönen Saal

reservieren wir für Ihre
Feier. Rufen Sie uns an–
wir beraten Sie gerne.

Weede bei Bad Segeberg 0 45 51-63 53
Sonderöffnungszeiten nach

Vereinbarung möglich!



Waren wir im vergangenen Jahr noch vom Er-
folg verwöhnt, so waren das Können und

das Glück diese Saison nicht auf unserer Seite.
Die erste Herren in der 2. Kreisliga erreichten ei-
nen siebten Platz mit 16:20 Punkten. In der Auf-
stellung Sven Vedder, Norbert Vetter, Torsten Jür-
gens, Martin Rungenhagen, Hendrik Deitlaff und
Markus Schmitz.

Die 2. Herren in der 1. Kreisklasse belegte  trotz
großer kämpferischer Leistung von Martin Stef-
fen, Christian Deitlaff, Vinzenz Meier, Helmut Dre-
ger, Hans Tenbrüggen und Paul Weiland nur den
11. und vorletzten Platz mit 10:34 Punkten. 

Horst Schweiger, Jan Tolkmitt, Gerd Engeler, Wolf-
gang Fabeck, Eckhardt Plath, Lothar Preiskorn  bildeten die 3. Herren in der 3. Kreisklasse. Platz
acht mit 22:22 Punkten stand am Ende der Saison.

Unsere Vierte erspielte sich als Vierer-Mannschaft in der 6. Kreisklasse einen tollen 2. Platz mit
22:10 Punkten in der Aufstellung Thomas Siegmann, Christian Engeler, Peter Rolle, Morten
Pauch sowie Axel Teegen und Herbert Studt.

In die Saison 2006/07 starten nach großem Aderlass an Spielern (Markus Schmitz, Bernd Run-
ge, Christian Engeler, Jens Frohnsdorf, Eckhardt Plath, Fabian Henze) nur noch drei Herren-
mannschaften: 

1.Herren spielt in der 2. Kreisliga fast in der selben Aufstellung, nur Markus Schmitz wurde
durch Vinzenz Meier ersetzt. Sie sind sehr gut gestartet und waren zeitweise sogar schon Ta-
bellenführer.

2. Herren weiter mit Glück in der 1. Kreisklasse wurde mit Horst Schweiger und Wolfgang Fa-
beck verstärkt, konnte bis jetzt aber bis auf einen Sieg und ein Unentschieden kaum punkten,
liegt auf dem vorletzten Tabellenplatz.

3. Herren weiter in der 3. Kreisklasse, setzen sich jetzt aus den Spielern Gerd Engeler, Jan Tolk-
mitt, Thomas Siegmann, Lothar Preiskorn, Peter Rolle, Morten Pauch, Axel Teegen und unse-
rem Oldie Herbert Studt zusammen. Hier wurden auch gerade die ersten Punkte eingefahren,
und nun soll es bergauf gehen in der Tabelle.
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Nur noch drei Teams im Einsatz
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Tischtennis

Vereinsmeister: Gerd Engeler (li.) und
Sven Vedder.

weiter Seite 73
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Tel. 04 51 / 2 03 66 60 · Fax 2 03 66 61



Aber eins ist auch bei den vielleicht nicht so gut-
en Tabellenständen zu sehen: Keiner verliert den
Mut, und Spaß steht weiter im Vordergrund, was
für eine tolle Kameradschaft unserer Sparte spricht. 

Um Fleischpreise, die von Herwig Gollub gestiftet
wurden, ging es am Spielabend mit den Siegern
Christian Deitlaff vor Vinzenz Meier und Helmut
Dreger beim Skat, sowie Wolfang Fabeck vor Mar-
tin Steffen und Axel Teegen beim Knobeln. 

Die Vereinsmeisterschaften fanden diesmal zu ei-
nem späteren Zeitpunkt statt und brachten als Sie-
ger Sven Vedder mit nur einem mehr gewonnenen
Satz auf die höchste Stufe bei der Siegerehrung.
Ein Treppchen tiefer der Vorjahresgewinner Norbert Vetter vor Helmut Dreger. Die große Über-
raschung in dieser A- Gruppe war Paul Weiland, der es als einziger schaffte, den Champion zu
schlagen und auch den Geheimfavoriten Torsten Jürgens an diesem Tage seine Grenzen auf-
zeigte, so dass dieser gar nicht mehr zu seinem Spiel fand und sich am Ende dieser Gruppe wie-
derfand.

In der B-Gruppe war es genauso knapp, denn auch hier gaben nur zwei Sätze für Gerd Engeler
den Ausschlag. Wolfgang Fabeck hatte das Nachsehen und musste sich mit Platz zwei vor Horst
Schweiger begnügen. Im Anschluss verbrachten wir – wie immer – mit unseren Frauen noch
bei Speis und Trank ein paar gemütliche Stunden im Sportlertreff Geschendorf.
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Tischtennis

Vereinsdoppelmeister: Wolfgang Fa-
beck (re.) und Torsten Jürgens.

Die Teilnehmer der Tischtennis-Vereinsmeisterschaften des SV Westerrade.
weiter Seite 75
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Bau- und Fliesenarbeiten
Trockenbau · Hausmeisterservice

- diverse Maurerarbeiten, Fugen, Putz
und Sanierungsarbeiten, Fliesen &
dauerelastische Fugen

- Schnellbauwände, Gipskartonarbeiten
aller Art, Montage von Fenstern &
Türen, Abbrucharbeiten

- Reinigungsarbeiten, leichte
Holzarbeiten, Ausbesserungen
Gerüststellung möglich

Thorsten Schiefke
Kuhlstücken 2a, 23795 Schieren

Tel.: 0 45 51 / 96 78 33 · Mobil: 0174 / 900 68 69

Am Wege nach Stipsdorf · 23795 Bad Segeberg
Geöffnet Mo.-Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, 

Sa. 8.30 - 14.00 Uhr, So. 10.00 - 12.00 Uhr



Weitere Veranstaltungen: Eine von der Mädchenmannschaft toll organisierte Fahrradtour, die
dem schlechten Wetter fast zum Opfer fiel. Zumindest das Fahrradfahren fand nicht statt. Alle
ausgedachten Spiele und der gemütliche Teil fanden trotz allem im Carport der Familie Enge-
ler in Wulfsfelde statt. Wir waren um ein Erlebnis reicher und konnten uns über die tolle Ar-
beit unserer Mädchen freuen.

Der Punschabend bei Albert war nicht so gut besucht und man hofft in diesem Jahr auf bes-
sere Resonanz. Die Standard-Veranstaltung, unser Grünkohlessen in Eilsdorf mit gutem An-
klang, brachte wieder ein tolles Jahr zum Ausklang für unsere Sparte.

Erwachsene Frauen sind leider immer noch nicht in unserer Sparte angekommen. Außer manch-
mal Rita Neitz. Leider selten, ob das denn an dem Spartenleiter liegt, dass sich keine weitere
traut? Es wäre schön, wenn man mich doch eines Besseren belehren sollte.

Spaß, Spiel und eine gute Kameradschaft können wir jedenfalls bieten und wenn gewünscht,
auch einen neuen Spartenleiter.  

Auch in unserer Sportart schauen wir nur nach vorne. Seid ihr dabei?

Martin Steffen
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Tischtennis

Jugend-Tischtennis
Endlich ein Meistertitel

Endlich mal wieder einen Meistertitel für den SV Westerrade. Die 1. Schüler-Mannschaft
mit den Spielern Maximillian Lange, Maximilian Cremanns, Friedemann Dohse, Lennhard

Struve und Sebastian Kock war in der Schülerstaffel in der Saison 2005/06 mit 16:0 Punk-
ten und 48:18 Spielen erfolgreich. Herzlichen Glückwunsch von dieser Stelle noch einmal. 

Die 2. Schüler in der selben Klasse, fast alles Neuanfänger, belegten den 8. Platz in der Klas-
se.

Die Jugendmannschaft mit Fridolin Henze, Fabian Henze, Christoph Studt und Julian Heick
fanden sich am Ende auf einem guten 4. Platz wieder mit 22:10 Punkten, nur ein Zähler
hinter dem Zweiten. Hier ist wie in den vergangenen Jahren immer die Leistung von Frido-
lin hoch zu bewerten. 

Die Mädchenmannschaft mit Mareike Dohse, Svenja Engeler, Laura Struve, Nadja Henß, Le-
na Beisert und Rieke von Horsten belegte den vorletzten Platz mit 4:24 Punkten. 

In die neue Saison gingen eine Jugend-, eine Mädchen- und diesmal drei Schülermann-
schaften. Leider konnten wir unsere Meistermannschaft nicht in der Bezirksliga melden, da
der Spitzenspieler Maximillian Lange keine Lust mehr hatte und sich anderen Dingen wid-
men wollte. Schade, denn aus der Mannschaft mit Verstärkung von Fridolin, der ja auch
weiter Seite 77
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STAR K

GLORIA - Feuerlöschgeräte
Feuerlöschgeräte und -anlagen
Feuerschutzschränke
Umweltschutzgeräte
Geräte für Haus und Garten

Inh. Kirsten Stark e.K.
Havighorster Str. 21 · 23845 Wakendorf 1 · Tel. 0 45 50 / 2 33 · Fax 0 45 50 / 10 52

E-Mail: stark-feuerschutz@t-online.de

Verkauf und Kundendienst

Ausführung sämtlicher Baumaßnahmen!

Mauern · Putzen · Estrich

Balkon- und Fassadensanierung 

Fliesen- und Pflasterarbeiten

Jürgen Eggers
Baubetrieb

Immenrader Weg 2b · 23821 Rohlstorf/Quaal

Tel. 0 45 59 / 1 88 61 20 · Fax 0 45 59 / 1 88 61 21

Mobil 01 71 / 9 52 83 78
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noch Schüler spielen darf, hätte etwas Größeres werden können. Aber wir arbeiten weiter
daran und in den anderen Mannschaften sind ja auch noch Talente, die uns hoffentlich er-
halten bleiben.

Vereinsmeisterschaft und Weihnachtsfeier fanden am letzten Trainingsabend vor Weihnach-
ten statt. 27 Teilnehmer spielten in verschiedenen Gruppen um den Sieg.

Gruppe Mädchen: 1. Mareike Dohse vor Svenja Engeler und Laura Struve;

Gruppe Jungen: 1. Fridolin Henze vor Fabian Henze, und Maximillian Lange spielte in zwei
Gruppen;

Gruppe Schüler A: 1.
Maximillian Lange vor
Lennart Struve und Ma-
ximilian Cremanns;

Gruppe Schüler B: 1.
Jan Engeler vor Jörn
Vorbeck und Philippe
Suchsland

Gruppe Schüler/in An-
fänger: Rieke von Hor-
sten vor Johanna Kahl
und Ingo Kaminski.

Im Anschluss fand noch
die Weihnachtsfeier
und Siegerehrung mit
viel Spaß im Sportler-
treff auch mit Eltern
statt, die herzlich ein-
geladen waren. Die an-
gekündigte Fahrt in den Heidepark fiel leider dem Terminkalender zum Opfer und wird im
nächsten Jahr garantiert nachgeholt. Die Mädchenmannschaft organisierte diesmal die Fahr-
radtour (siehe Bericht in TT-Abteilung). 

Leider stehen ja Hendrik Deitlaff und Martin Rungenhagen nicht mehr als meine starken
Partner bei der Jugendarbeit zu Verfügung, so dass es bei diesem Spielbetrieb manchmal
doch zu erheblichen Problemen kommt. Dieses versucht zur Zeit – und hierfür großen Dank
– Peter Rolle mit seinem Einsatz zu mindern, aber wir wären über die eine oder andere Hil-
fe dankbar. Vielleicht liest dies ja jemand aus dem Erwachsenen-Tischtennis und möchte
gerne Pate einer Jugend- oder Schülermannschaft werden. Auch gibt es im Moment erheb-
liche Probleme bei den Fahrten zu den Auswärtsspielen und da geht meine Bitte an die El-

Jugend-Tischtennis

Die Beteiligung bei den Vereinsmeisterschaften der Ju-
gend war sehr gut.

weiter Seite 79
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Landhandel Schieren
• Tier • Garten • Landwirtschaft

für Kleintierhalter, Pferdefreunde,
Hobbygärtner, Landwirte, Jäger usw.

• Geflügelfutter

• Taubenfutter

• Pferdefutter

• Forellen- u. Karpfenfutter

• Sämereien

• Pflanzenschutz und
Düngemittel für den
Garten

• Futterwurzeln

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Kai Schumacher
Westerrader Str. 5 • 23795 Schieren

Tel. 0 45 51 / 23 05 Fax 89 97 88 oder 01 60 / 94 97 10 60



79Sportnachrichten 2006/2007

Jugend-Tischtennis
tern, sich doch ein bisschen
mehr einzubringen, denn auf
viele Schultern verteilt ist es
einfacher.

Mein Dank geht hier an alle,
die immer ein offenes Ohr für
die Jugendabteilung der TT-
Sparte haben und sie unter-
stützen.

Jeder, der Lust hat, kann sich
gerne einmal bei uns sehen
lassen und aktiv sein in einer
tollen kameradschaftlichen
Sparte. Spiel, Sport und Spaß
– all dieses ist bei uns zu er-
halten.

Martin Steffen 

Dr.-Hermann-Lindrath-Str. 8 · 23812 Wahlstedt
Tel. 0 45 54 / 31 77 · Fax 0 45 54 / 70 36 33

www.engelke-fenker.de

Kfz-Reparatur- und Lackierbetrieb

Kfz-Meisterbetrieb

Das Tischtennis-Jugendteam des SV Westerrade.
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Die Kinder sind zwischen eineinhalb und vier Jahre alt und für sie bedeutet das Tur-
nen viel Spiel und Spaß. Immer dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr und donnerstags

von 9.30 Uhr bis 11 Uhr ist die Sporthalle in Geschendorf ein Ort, an dem man unge-
hindert seine eigenen Bewegungserfahrungen machen kann. An der Hand von Mutter
oder Vater oder Oma oder Opa ist es für die kleinen Sportler ohnehin nicht so schwer.

Wer also Lust hat, mit uns mitzuturnen, zu spielen und zu singen, ist herzlich willkom-
men.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei den Eltern und Großeltern bedanken, die uns im-
mer mit ihrer Hilfe beim Aufbau der Geräte unterstützen.

Andrea Martin und
Astrid von Horsten-Behrens

Turnen mit viel Spiel und Spaß

Eltern-Kind-Turnen

Dienstags und donnerstags treffen sich Kinder und Eltern zum Turnen.
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Kinder-Turnen

Schaukelnde Matten, luftige Höhen, wackelige Bänke, kribbelige Situationen, die
Mut und Überwindung kosten, mit Bällen, Seilen, anderen Kindern spielen und

viel Spaß bei der Bewegung haben. Das  ALLES und vieles mehr könnt ihr bei uns
am Dienstag von 15 bis 16 Uhr ( 4 bis 6 Jahre) und von 16 bis 17 Uhr (ab 6 Jah-
re) in Goldenbek in der Turnhalle haben.

In dieser Zeit sind wir da, um mit euch die Freude und den Spaß an der Bewegung
zu teilen und zu fördern. 

Im Spielerischen ist es sehr gut möglich, Koordination zu trainieren, Kondition zu
bekommen und gezielt Muskeln aufzubauen.

Wir freuen uns auf euch !!

Bis dann, Mutsi (Astrid von Horsten Behrens) und Giggi (Brigitte Kruse)

In der Turnhalle in Goldenbek wird mit „Mutsi“ und „Gigi“ geturnt.
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Seit vielen Jahre erfreuen sich die Kindertanzstunden des SV Westerrade großer Be-
liebtheit. Zur Zeit hoppsen, springen und trippeln 15 kleine Mädchen durch die Gol-

denbeker Turnhalle. Sie sind vier bis sechs Jahre jung und treffen sich um 14.30 Uhr.
Die Kindern wohnen in Gnissau, Pronstorf, Westerrade, Geschendorf und Fredesdorf und
sind sehr eifrig. Vor den Weihnachts- und Sommerferien tanzen sie ihren Familien die
kleinen Bewegungsgeschichten vor.

Tanzen fördert die Motorik, die Körperwahrnehmung, die Umsetzung von Musik in Be-
wegung und das rücksichtsvolle Miteinander. Außerdem macht es den Kindern viel Spaß,
dabei auch in verschiedene Rollen zu schlüpfen.

Fast ebenso viele Kinder ab sechs Jahren treffen sich dann um 15.30 Uhr. In dieser Grup-
pe stellen wir richtige kleine und größere Choreographien zusammen. Dabei müssen
Übergänge geübt werden, die Kinder lernen, sich im Raum mit schnell wechselnden We-
gen zurecht zu finden und haben die Aufgabe, ihre Ausdrucksmöglichkeiten zu den ver-
schiedensten Musikarten ständig zu erweiteren. Wir benutzen auch ‘mal Popmusik, so
dass die Mädchen langsam auch Elemente des Jazztanz erlernen.

Ulrike Meiß-Schröder

Eifrige Nachwuchstänzer

Kindertanz

Jeden Donnerstag von 18 bis 19 Uhr treffen sich alle Kinder, die der Grundschule schon
entwachsen sind. Diese Gruppe hat schon ein ganzes Repertoire an Tänzen einstu-

diert. Die Mädchen sind inzwischen so kreativ, dass sie ganz viele Ideen haben, die wir
in die Tänze einbauen können. Hier können auch die Lieblingsmusiken von zu Hause
„vertanzt“ werden. Wer mitmachen möchte, muss Spaß an der Bewegung zur Musik mit-
bringen – alles andere ergibt sich dann fast von selbst.

Ulrike Meiß-Schröder

Jazztanz für Teens

Großes Repertoire an Tänzen
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Nordic Walking

Die neue Sparte des SV Westerrade Nordic
Walking zeigt sich beständig! Auch im

Jahr 2006 hat sich die Gruppe, zur Zeit be-
stehend aus circa zehn Damen, regelmäßig
donnerstags oder in den Wintermonaten am
Wochenende zum Nordic Walking getroffen. 

Auch in diesem Jahr wurden wir während der
ersten drei Stunden fachmännisch von Sand-
ra Hintz begleitet und boten so auch Neu-
einsteigern wieder die Möglichkeit, die rich-
tige Technik des Nordic Walkens zu erlernen,
beziehungsweise konnten unsere eigene
Technik ein wenig verbessern. 

Wie auch im Vorjahr walken wir an verschie-
denen Orten, wie zum Beispiel in Golden-
bek, Geschendorf, Westerrade und Bad Se-
geberg. Die Strecken sind jeweils zwischen 5 und 8,5 Kilometer lang und werden von uns
im guten Tempo bewältigt. 

Aufgrund der frühen Dunkelheit in den Wintermonaten werden wir von November bis April
am Wochenende tagsüber walken. Im April treffen wir uns dann wieder in gewohnter Wei-
se abends um 19 Uhr. 

Neben dem Sport bleibt immer noch Zeit für nette Gespräche, so dass sich eine sehr net-
te, harmonische Gruppe gebildet hat, die das Jahr mit einem kleinen Weihnachtsessen im
Paradiso abgeschlossen hat.

Es ist natürlich jeder neue Walker, der sich unserer Gruppe anschließen möchte, herzlich
willkommen. Insbesondere über die Teilnahme einiger Herren würden wir uns sehr freuen.
Wie auch in der Vergangenheit ist es keine Voraussetzung, bereits einen Kursus absolviert
zu haben, denn sobald sich uns neue Walker ohne Vorkenntnisse anschließen möchten,
steht uns Sandra Hintz wieder als Kursusleiterin für die Anfänger zur Verfügung. Hierfür
würden für Vereinsmitglieder keine Mehrkosten außer des normalen Mitgliedsbeitrages ent-
stehen. Für Nichtmitglieder wird bei Teilnahme am Kursus eine geringe Gebühr fällig.

Also, bei Interesse meldet euch jederzeit bei

Conny Marquardt
(Tel. 04506/892465)

Regelmäßig unterwegs

Die Nordic-Walker-Gruppe trifft sich an
verschiedenen Orten im Segeberger Land.
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FELIX KOTHE
ELEKTROTECHNIK

Dorfstraße 3 • 23845 Bühnsdorf
Tel. 0 45 50 / 3 53 • Fax 0 45 50 / 10 72

Licht-, Kraft- und Schaltanlagen für Gewerbe, Industrie
Landwirtschaft u. Haushalt, Steuer- u. Regeltechnik,

Telefonanlagen, Beleuchtungen, E-Heizungen,
Energieumstellungen, Planung u. Projektierung

Service-Vertragspartner für Albany Door Systems

Udo Nehlsen

Im Internet unter: www.auto-nehlsen.de

KFZ Handel und Aufbereitung

Ringstraße 3
23623 Grebenhagen/
Ahrensbök

Tel.: 04553/255
Mobil: 0173/320 2164

Email: info@auto-nehlsen.de
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Mit sehr viel Elan und Spaß starten wir jeden Montag und Freitag unser Badminton-
Training. Besonders beim Jugendtraining am Freitag zeigt sich,dass vor allem die

Kleinen nach einigen Anfangsschwierigkeiten nun sicher mit Federball und Schläger um-
gehen können.

In der folgenden Saison planen wir eine Teilnahme an der Hobbyrunde. Mit einigen Ju-
gendlichen werden wir an den Kreismeisterschaften teilnehmen. Wenn ihr Lust bekom-
men habt, bei unserem Training mit zu machen, könnt ihr am Montag von 20 bis 22 Uhr
oder am Freitag von 18 bis 21 in der Sporthalle Ost in Geschendorf vorbeischauen.

PS: Bälle und Schläger sind vorhanden!

Jörg Sievers

Mit Elan und Spaß beim Training

Badminton

Jörg Sievers und Mareike Dohse mit dem Nachwuchs in der Badminton-Abteilung.
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Vorstand
Vorstand
Vorsitzender/Vorstandssprecher: Christian Deitlaff
Pronstorfer Straße 13, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53 / 10 13
Vorsitzende: Berit Schiefke
Lindenstraße 26, 23795 Söhren, Tel.: 0 45 53 / 98 98 21
Vorsitzende: Conny Marquardt
Pappelweg 3 b, 23820 Reinsbek, Tel.: 0 45 06 / 89 24 65
Vorsitzender/Jugendsprecher: Martin Steffen
Landstraße 33, 23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 7 17
Beisitzerin: Melanie Puls
Warendorpstraße 45, 23554 Lübeck, Tel. 0451 / 4 08 35 82
Beisitzer: Ulf Janssen
Dorfstraße 5, 23815 Geschendorf, Tel.: 01 79 / 4 54 65 78, 0 45 53 / 99 63 41
Beisitzer/Öffentlichkeitsarbeit: Dirk Marquardt
Pappelweg 3b, 23820 Reinsbek, Tel.: 0 45 06 / 89 24 65
E-Mail: conny.dirk@t-online.de
Kassenwart: Hans Tenbrüggen
Kuckucksbarg 33b, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 0 45 51 / 9 12 39
Schriftführerin: Ute Zickermann
Lindgrund 1, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53 / 4 06

Jugendvorstand
Jugendvorstandssprecher: Martin Steffen
Landstraße 33, 23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 7 17
Mobil: 01 71 / 7 82 33 42, E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Vorsitzender: Jörg Sievers
Kirchkamp 5, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53 / 13 87
Vorsitzende: Mareike Dohse
Rösinger Weg 1, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53 / 1261
Mobil: 01 76 / 50 250 9 25, E-Mail: mareike_dohse@freenet.de
Vorsitzende: Anke Studt
Dorfstraße 8, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53 / 12 61, E-Mail: a.studt@t-online.de
Beisitzer: Hendrik Deitlaff
Pronstorfer Straße 13, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53 / 10 13
Mobil: 01 74 / 5 78 55 72
Beisitzer: Rieke Voß
Dorfstraße 2, 23818 Neuengörs-Stubben, Tel.: 0 45 50 / 10 00
Mobil: 01 74 / 8 66 31 41, E-Mail: rieke.voss@t-online.de
Beisitzer: Jelke-C. Möck
Lindenstraße 1, 23815 Geschendorf, Mobil: 0 45 53 / 12 80
Mobil: 01 71 / 1 11 39 19
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Gymnastik und Tanz:
Ulrike Meiß-Schröder, Am Paradies 2,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/858
Training: 
Montag in der Turnhalle Goldenbek:
Kindertanz ab 4 - 6 Jahre: 14.30 bis 15.30 Uhr
Kindertanz/Jazztanz ab 6 Jahre: 15.30 bis 16.30 Uhr
Rückengymnastik Frauen: 18.00 bis 19.00 Uhr
Jazzgymnastik: 19.00 bis 20.00 Uhr
Rückengymnastik Männer (Kursus): 20.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag in der Sporthalle Geschendorf:
Jazztanz für Teenis ab 10 Jahren 18.00 bis 19.00 Uhr
Rückengymnastik
für Jugendliche und Erwachsene 19.00 bis 20.00 Uhr

Aerobic, Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po, Walking:
Sabine Theel-Bruhn, Querstraße 6, 23815 Westerrade
Tel.: 04553/1235, E-Mail: Theelbruhn@gmx.de
Training: 
Dienstag in der Sporthalle in Geschendorf:
Aerobic/Step-Aerobic: 18.30 bis 19.30 Uhr
Bauch-Beine-Po: 19.30 bis 20.30 Uhr

ITF:
Alfred Amedick, Dorfstraße 63,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/581
Training: 
Di. von 18.30 bis 20.00 Uhr und Fr. von 20.00 bis 21.00
Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Volleyball:
Oliver Wormuth, Dorfstraße 6,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/887
Training: 
Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr „Just-For-Fun-Grup-
pe“ und Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr Mixed-
Punktspielmannschaft in der Sporthalle in Geschendorf

Handball:
Ansprechpartnerin: Traute Wormuth, Dorfstraße 6,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/887
Training: Mittwoch von 15.30 bis 18.00 für Jugendliche
und Mittwoch von 18.30 bis 20.00 Uhr
für Erwachsene in der Sporthalle in Geschendorf

Badminton:
Jörg Sievers, Kirchkamp 5,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1387
Reinhard Dreher, Ehlert 5,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/828
Training:
Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr und Freitag von
18.00 bis 21.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Taekwon-Do:
Jörg Schein, Pronstorfer Straße 29,
23820 Goldenbek, Tel.: 04553/996116
Training: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 für Kinder und von
18.00 bis 20.00 Uhr für Fortgeschrittene; Freitag von
16.00 bis 18.00 Uhr für Kinder und von 18.00 bis
19.30 Uhr für Erwachsene in der Turnhalle Goldenbek

Judo:
Iris Zahn, An der Strukau 9,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/996126
Betreuer: Familie Zahn, Tel.: 04553/271
Training: 
Montag und Freitag von 15.00 bis 20.00 Uhr 
in der Sporthalle Geschendorf, Erwachsene
am Freitag von 20.00 bis 21.00 Uhr

Tennis:
Spartenleitung: 
Sabine Folkers, Teichstraße 5,
23820 Wulfsfelde, Tel.: 04506/384
Michael Diener, Dorfstraße 48a,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/1223
Horst Schweiger
23845 Bühnsdorf, Tel.: 04550/1207

Tischtennis:
Spartenleiter und Jugendwart:
Martin Steffen, Landstraße 33,
23820 Eilsdorf, Tel.: 04553/717
E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Training: 
Dienstag von 17.30 bis 20.00 Uhr in
der Turnhalle in Goldenbek und 
Donnerstag von 17.30 bis 22.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Kick- und Thai-Boxen:
Jörg Schein, Pronstorfer Straße 29,
23820 Goldenbek, Tel.: 04553/996116
Training: 
Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr für Kinder
und Erwachsene in der Turnhalle Goldenbek 

Kinderturnen:
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1466
Brigitte Kruse, Am Bahndamm 5b,
23820 Reinsbek, Tel.: 04506/508
Training:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Turnhalle in Goldenbek

Eltern- und Kindturnen:
Andrea Martin, Mühlenstraße 37g,
23820 Strenglin, Tel.: 04556/1298
Training: 
Dienstag von 10.00 bis 11.00 Uhr in der
Sporthalle in Geschendorf
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1466
Training:
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Nordic-Walking:
donnerstags regelmäßige Treffen der
Walking-Gruppe an verschiedenen Orten.
Informationen gibt es bei:
Conny Marquardt, Tel.: 04506/892465

Sparten 
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Fussball:
Obmann:
Björn Fruböse, Lübecker Landstraße 11,
23617 Curau, Tel.: 0172/5452255

Förderverein:
Stefan Pabst, Cleverhofer Weg 2c,
23611 Bad Schwartau, Tel. 0178/2565400
Volker Puls, Klingenbrooker Weg 6,
23815 Westerrade, Tel. 04553/488
Ulf Janssen, Dorfstraße 5,
23815 Geschendorf, Tel. 04553/996341

I. Herren:
Trainer:
Heinz Menke, Moltkestraße 30,
23564 Lübeck, Tel.: 0172/4322934
Co-Trainer: 
Dirk Boekhoff, Dorfstraße 55,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/15934

II. Herren:
Trainer: 
Dennis Freyher, Prießnitzweg 1,
23562 Lübeck, Tel.: 0172/4353785
Betreuer:
Jan-Pieter Svenson, Mühlenberg 38a,
23827 Garbek, Tel.: 04559/1227

III. Herren:
Betreuer: 
Marc Gorrissen, Parkstraße 24,
23795 Bad Segeberg, Tel.: 0179/4846604

Frauen:
Trainer: 
Marc Gorrissen, Parkstraße 24,
23795 Bad Segeberg, Tel.: 0179/4846604
Jan Evers, Warendorpstraße 45,
23554 Lübeck, Tel.: 0451/4083582
Training: Mi. 19.30 bis 21.00 Uhr in Strukdorf

Alt-Herren:
Betreuer:
Emil Behrens, Klingenbrooker Weg 1,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/589

Jugendobmann:
Niels Vogt, An der Trave 57, 23795 Bad Segeberg,
Tel.: 04551/999754 oder 01 74/7734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com

A-Jugend (SG mit TuS Garbek):
Jahrgänge 1988 und 1989
Trainer:
Martin Schröder, An der Strukau 8, 23815 Westerrade,
Tel.: 04553/371, E-Mail: stromer-west@t-online.de
Training: Mo. 18.00 bis 19.30 Uhr und + Mi. 19.00
bis 20.30 Uhr in Garbek

B-Jugend (SG mit TuS Garbek):
Jahrgänge 1990 und 1991
Betreuer:
Luiz Friedrich, Gut Rohlstorf 7, 23821 Rohlstorf,
Tel.: 0175/2013662, E-Mail: dlfriedrich@gmx.de
siehe A-Jugend

D-Jugend:
Jahrgänge 1994 und 1995
Trainer:
Stefan Witt, Hauptstraße 8b, 23820 Reinsbek,
Tel.: 04506/89822, E-Mail: wittstefan@freenet.de
Training: Mo. + Mi. ab 17.30 Uhr in Strukdorf

E-Jugend:
Jahrgänge 1996 und 1997
Betreuer:
Jens Behrens, Teichstraße 11a, 23815 Westerrade,
Tel.: 04553/1466, E-Mail: jens1behrens@aol.com
René Ripke, Waldstraße 9,
23815 Strukdorf, Tel. 0 45 53 / 98 99 33
Training: Di.+ Do. ab 18.00 Uhr in Strukdorf

F-Jugend:
Jahrgang 1998
Betreuer:
Peter Hoffmann, Rosenstraße 1,
23815 Strukdorf, Tel.: 04553/771,
E-Mail: hoffmann.nici-peter@freenet.de
Jahrgang 1999
Betreuer:
Bastian Boekhoff, Dorfstraße 55,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/15934
Training: Di.+ Do. 17.00 bis 18.15 Uhr in Strukdorf

GS-Jugend:
Trainer:
Norbert Wilm, Querstraße 4
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1203

Mädchen:
Betreuer: 
Niels Vogt, An der Trave 57, 23795 Bad Segeberg,
Tel.: 04551/99 9754 oder 0174 /7 734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com
Training: Mo.18.00 bis 19.00 Uhr in Westerrade und Mi.
von 18.00 bis 19.00 Uhr in Strukdorf

Sparten 
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Helmut Plath

H Bauelemente
• Fenster
• Türen
• Innenausbau
• Treppen
• Carports

P
An der Karbek 12 • 23821 Quaal

Telefon 0 45 59 / 792
Fax 0 45 59/ 18 88 86
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• Fußball-Hallenturniere Senioren 13. + 14.1.2007

Sporthalle Geschendorf

• Neujahrsempfang 19.1.2007

Sportlerheim Westerrade

• Fußball-Hallenturnier E- + D-Jugend, Mädchen 6.+ 7.1.2007

Sporthalle Geschendorf

• Fußball-Hallenturnier F-Jugend 4.2.2007

Sporthalle Geschendorf

• Fußball-Hallenturnier A-Jugend 18.2.2007

Sporthalle Geschendorf

• Jugendversammlung 16.2.2007

Sportlerheim in Westerrade, 18 Uhr

• Kinderfasching 17.2.2007

Sportlerheim in Westerrade, 15 Uhr 

• Jahreshauptversammlung 9.3.2007

Sportlerheim in Westerrade, 19.30 Uhr

• Sport- und Spielfest 22.4.2007

Sporthalle in Geschendorf, 13 Uhr

• Scheunenfete 5.5.2007

Raiffeisenhalle in Westerrade

• Sponsorenlauf 12.5.2007

Sportplatz in Westerrade

• Volkssportfest 17.6.2007

Sportplatz in Westerrade

• Fußball-Jugendturniere 18.+ 19.8.2007

Sportplatz in Westerrade

• Scheunenfete 2.10.2007

Gut Pronstorf

Termine
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• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg

Fa. Subke
Fenster, Türen, Rolladen, Markisen, Vordächer und Fassaden

Bahnhofstraße 57 • 23815 Westerrade
Telefon 0 45 53 /8 24 · Fax 8 18



93Sportnachrichten 2006/2007

30 JAHRE

Ursula Harfst

Heinrich Koth

10 JAHRE
Alexander Boldt
Hartmut Boldt
Niklas Cremanns
Nico Engel
Mario Große
Karin Hapel

20 JAHRE

Hendrik Deitlaff

Oskar Dunken

Claudia Thissen

Jörg Preiskorn

Hans Tenbrüggen

Jubilare

25 JAHRE

Annelene Ehlers

Thomas Grage

Melanie Puls

Nele Springmann

Franz (Artur) Schepanski

10 JAHRE
Michael Jaacks

Familie Müller-Nedebock

Constantin Ohlow

Karen Schenke

Thore Schlüter

Annette Schulte

Jenny Thiele

Kathrin Thiele

Chr. von Rantzau

Ines Wormuth

Lena Wormuth

Oliver Wormuth

Traute Wormuth

Garten- und Landschaftsbau:

• Pflasterarbeiten
• Erdarbeiten
• Neuanlagen
• Terrassen
• Wegebau

Carports, Zäune:

• Beratung, Verkauf, Montage
• Maß- und Sonderanfertigungen
• Zäune, Pergolen, Blockhäuser

40 JAHRE

Helmut Dreger
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Geschäftsstelle Westerrade:
Bahnhofstraße 13a, 23815 Westerrade
Geöffnet jeden Freitag im Sportlerheim
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 0 45 53/98 97 61
Fax: 0 45 53/98 97 62

Sportlerheim Westerrade:
Tel.: 0 45 53/5 44

Sporthalle Geschendorf:
Tel.: 0 45 53/98 98 90

Internet:
www.svwesterrade.de

Beiträge (für alle Sportarten): 
Erwachsene: 11 Euro
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8 Euro
Schüler, Zivis, Azubis (18-21 J.) 9 Euro
Familien: 23 Euro
Fördermitglieder: 5 Euro
Aufnahmegebühren: 1 Monatsbeitrag
Sonderregelung: Kinder bis zum vierten Lebensjahr zahlen
keinen Beitrag. 
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Die Geschenkidee:
Vereinsartikel des

SV Westerrade
Kappe

Damen- oder HerrenuhrSchal

Poloshirt
Handtuch

Mütze Aufkleber

14,00

12,00 1,00

15,00

25,00

25,00 10,00

Erhältlich im Sportlerheim Westerrade!
Infos beim Vorstand



Basses Blatt

www.bassesblatt.de

Immer da,
wo was los ist.

Basses Blatt GmbH · Kurhausstraße 14
23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51 / 99 00 - 0 · Fax 99 00 99
Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0 45 51 / 99 00 - 11


